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Liebe Leichtathletikfreunde 
Liebe Leichtathletinnen und Leichtathleten  

Kaum zu glauben: 10 Jahre ist es her seit den Heim-Europameisterschaften 

2014 in Zürich. Erinnerungen werden wach! Zürich 2014 war Wegbereiter für den 

Erfolg, den die Schweizer Leichtathletik seither hat. Grund genug, sich Gedanken 

zu einem neuen Leuchtturmprojekt zu machen. 2024 hat Swiss Olympic auf unse-

re Initiative hin eine Machbarkeitsstudie für European Championships 2030 ge-

startet. Wir dürfen auf die Resultate gespannt sein. 

Apropos Swiss Olympic: Ich gratuliere Ruth Metzler-Arnold herzlich zur Wahl 

als erste Präsidentin des Dachverbands des Schweizer Sports. Nach einem inten-

siv geführten Wahlkampf ist die von Swiss Athletics portierte Kandidatin als über-

legene Wahlsiegerin hervorgegangen und kann die Nachfolge von Jürg Stahl 

entsprechend gestärkt antreten. Es ist alles andere als selbstverständlich, dass 

sich eine Persönlichkeit vom Format von Ruth Metzler-Arnold für den Schweizer 

Sport einsetzen will. Ihr Wille, Swiss Olympic und dessen Impact auf den Schwei-

zer Sport erfolgreich weiterzuentwickeln, freut mich ausserordentlich. 

Swiss Olympic zum Dritten: Matthias Kyburz, OL-Läufer und Exekutivrat von 

Swiss Olympic, hat mit einem sensationellen Marathondebüt auf Anhieb die 

 Olympialimite geschafft und so zusammen mit Simon Ehammer, der in Glasgow 

Hallenweltmeister wurde, die Leichtathletiksaison so richtig lanciert.

2024 wurde in der Folge ein herausragendes Jahr, insbesondere bei den Aktiven: 

– Eine Rekordzahl von 9 Medaillen, darunter vier goldenen für Mujinga Kam-

bundji, Angelica Moser, Timothé Mumenthaler und Dominic Lobalu an den 

Europameisterschaften in Rom 

– 8 Medaillen, darunter der erste Schweizer Einzel-EM-Titel für Roberto 

 Delorenzi bei den Männern an den Offroad-Europameisterschaften 

(Berglauf/Trail) in Annecy 

– Eine einmalig starke Bilanz mit vier 4. Plätzen und einem 6. Platz an den 

Olympischen Sommerspielen in Paris

Daneben zahlreiche Erfolge bei Diamond-League- und Continental-Tour-Meetings, 

zwei Medaillen bei den U20-Weltmeisterschaften, Schweizer Rekorde am Lauf-

meter, eindrückliche Leistungen an den Schweizer Meisterschaften und am Ende 

der Saison ein Tadesse Abraham, der in seinem allerletzten Marathon erstmals unter 

der magischen Grenze von 2 Stunden und 5 Minuten bleibt. Der Höhenflug der 

Leichtathletik zeigte sich folgerichtig auch an den Sports Awards. Keine andere 

Sportart hatte über alle Kategorien so viele Nominierte wie wir. 

Auf Erfolgskurs sind auch unsere Nachwuchsserien: Insgesamt weit über 

200 000 Starts, erstmals ein Visana-Sprint-Final auf dem Bundesplatz in Bern und 

ein klarer Teilnehmerrekord beim MILLE GRUYÈRE. 

Die Laufveranstaltungen zählten über eine halbe Million Finisher – mehr als je 

zuvor. Die Runningszene ist um mehr als 10 Prozent gewachsen und die Course de l 

Escalade in Genf erzielte mit 47 878 Finishern einen «Schweizer Rekord». 

Erfolgreich, dankbar,  
aber auch herausgefordert

Kurz und gut ein sensationelles Jahr für die Schweizer Leichtathletik. Alles wunder-

bar? Ja! 

Leider gab es nebst unzähligen Hochs auch Tiefschläge. So verloren wir mit Adrian 

Lehmann und Bruno Kunz zwei grosse Vorbilder in unserem Sport durch sehr tragische 

Unfälle für immer. 

2024 hat uns auch klar gezeigt, dass unser System vielerorts an Grenzen stösst. 

Wir haben uns intensiv mit diesen «Wachstumsherausforderungen» auseinanderge-

setzt und sind zum Schluss gekommen, dass wir auf allen Ebenen mehr Ressourcen 

bereitstellen müssen, um das Wachstum der letzten Jahre zu bewältigen und den Er-

folg nachhaltig zu sichern. Mehr Ressourcen, das kostet. Aus diesem Grund stellen wir 

der Delegiertenversammlung den Antrag, die Verbandsabgaben markant zu erhöhen. 

Nicht sofort, aber mittelfristig. Vereine und Kantonalverbände sollen ihrerseits die 

Möglichkeit erhalten, ihren Ressourcenbedarf zu ermitteln und ihre Finanzierungsstruk-

tur anzupassen. Eines ist klar: Der Ressourcenbedarf steigt auf allen Ebenen – und 

damit auch die Kosten. Das ist die Kehrseite des Erfolgs. 

Ressourcenbeschaffung ist eine zentrale Aufgabe für Swiss Athletics. Mit Equans 

Switzerland und Ochsner Sport haben wir 2024 neue Partner gefunden, die uns gezielt 

unterstützen. Gleichzeitig durften wir die Verträge mit unserem Leadingpartner Visana 

und unserem Staffelpartner vonRoll hydro verlängern. 

Als Verband sind wir nicht nur auf, sondern auch abseits der Wettkampfplätze tätig. 

Unsere Ausbildungskurse sind ausserordentlich beliebt und das Spektrum dieser Kurse 

wird immer breiter. So haben wir beispielsweise erstmals einen Leadership-Kurs und 

ein Trailrunning-Modul in der Trainerausbildung angeboten. Gleichzeitig konnten wir die 

Entwicklung digitaler Hilfsmittel für die Wissensvermittlung und Trainingsplanung dank 

der Unterstützung des Revitalisierungsprogramms weiterführen. 

Besonders gefreut hat mich die Tatsache, dass 2024 erstmals mehr Frauen als 

Männer die Trainer-B-Ausbildung abgeschlossen haben. Unsere Initiativen zur Frauen-

förderung wirken und viel positiver Drive aus dem Athletenrat und der Ethikkommission 

ist spürbar. 

Besonders wichtig ist mir, dass all unsere Mitglieder und ganz speziell unsere Athle-

tinnen und Athleten jederzeit spüren, dass wir für sie da sind. Mit Genugtuung durften 

wir zur Kenntnis nehmen, dass unsere jahrelangen Integrationsbemühungen im Fall von 

Helen Bekele und Dominic Lobalu Früchte trugen und beide nun ihre neue Heimat 

international vertreten dürfen. 

Es ist mir ein grosses Bedürfnis, allen, die Swiss Athletics 2024 in irgendeiner Form 

unterstützt haben, sehr herzlich zu danken. Ein riesengrosser Dank geht an all unsere 

Sponsoren und Partner, die uns bei der Umsetzung unserer Aktivitäten unterstützen. 

Danke für euer Vertrauen! 

Einen grossen Dank richte ich an meine Kolleginnen und Kollegen im Zentralvor-

stand, an die engagierte Geschäftsleitung und das ganze Team von Swiss Athletics für 

den Support und den unermüdlichen Einsatz. Ein herzliches «Dankeschön» und «Cha-

peau» geht an all unsere Athletinnen und Athleten, die uns mit ihren Leistungen immer 

wieder aufs Neue begeistern und damit Motivation für unser Tun sind. 

Last but not least danke ich allen Coaches, Verantwortlichen und Ehrenamtlichen in 

Vereinen, Kantonalverbänden, allen Veranstaltern, unseren Goldmembern und Suppor-

tern sehr herzlich für das Engagement zu Gunsten der Schweizer Leichtathletik. 

Weiter so!

Christoph Seiler
Präsident Swiss Athletics 
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Swisslos fördert jede Facette der Schweiz
Mit unserem Gewinn von rund 500 Millionen Franken unterstützen
wir Jahr für Jahr über 20’000 gemeinnützige Projekte aus Kultur,
Sport, Umwelt und Sozialem. Mehr auf swisslos.ch/guterzweck  

Mit uns
gewinnt
der
Sport.

Facts & Figures



Der Boom der Schweizer Leicht-
athletik hielt auch im Berichtsjahr 
2024 an. Das zeigen die diversen 
beeindruckenden Fakten auf den 
nachfolgenden Seiten.  Parallel 
ist es eine Hauptaufgabe von 
 Geschäftsleitung und Zentral-
vorstand von Swiss Athletics, mit 
Weitsicht die Voraussetzungen zu 
schaffen, damit das Hoch unse-
rer Sportart noch lange anhalten 
kann. 

Die erfreulichen Entwicklungen in 
der Schweizer Leichtathletik in den 
letzten 10 Jahren haben dazu geführt, 
dass Swiss Athletics heute einer der 
bedeutendsten nationalen Sportver-
bände ist. 2024 portierte Swiss Ath-
letics Ruth Metzler-Arnold als Präsi-
dentin von Swiss Olympic und dieser 
gelang es, eine klare Mehrheit der 
Wahlberechtigten von ihren Ideen und 
ihren Qualitäten für diese Schlüssel-
rolle des nationalen Sports zu über-
zeugen. 

Abschluss einer umfassenden Digital-
Analyse von Swiss Athletics und Auf-
gleisen erster Schritte zur Erneuerung 
der Verbandssoftware
 
Aktives Einbringen im Vernehmlas-
sungsprozess zum neuen Verbands-
fördermodell von Swiss Olympic
 
Durchführung Verbandstagung mit 
Schwerpunkten zu Fragen der Vereins-
entwicklung und Professionalisierungs-
schritten
 
Basierend auf einer Finanz- und 
Investitionsplanung 2030: Grundsatz-
entscheid des ZV für einen Antrag zur 
Gebührenerhöhung an der DV 2025
 
Projekt Running-ID, finanziert durch 
Sports Innovation Hub von Swiss 
 Olympic, gestartet 

Swiss Athletics portiert Ruth 
Metzler-Arnold als  Präsidentin 
von Swiss Olympic; im 
 November wird sie mit einem 
Glanzresultat gewählt 
 
Lancierung einer Machbarkeits-
studie für eine Leichtathletik-EM 
im Rahmen von European 
Championships 2030 
 
Prüfung einer Kandidatur für die 
U20/U23-EM 2029
 
Unterstützung von Dominic 
 Lobalu, damit dieser rechtzeitig 
für die EM die Startberechtigung 
für die Schweiz erhält
 
Erfolgreicher Abschluss der 
jahrelangen Bemühungen zur 
Einbürgerung von Helen Bekele

Eine wichtige Stimme  
im Schweizer Sport

Voraussetzungen für  
weitere Erfolge schaffen
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Die Vielzahl an Verbandsveran-
staltungen verdeutlicht, dass 
Swiss Athletics an zahlreichen 
Fronten engagiert ist. Je nach 
Event wird diskutiert, informiert, 
ausgebildet oder gefeiert. Eine 
grosse Gemeinsamkeit haben 
sie alle: Sie ermöglichen es den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern, ihr persönliches Netz-
werk auszubauen und sich mit 
Menschen auszutauschen, die 
die gleiche Leidenschaft und 
die gleichen Herausforderun-
gen haben. 

6. Januar: Frauenforum (60 Teilnehmende)
  
28. März: Swiss Running FORUM (60)
 
20. April: Delegiertenversammlung (100)
 
25. April: Jahreskonferenz Leiter NLZ und  
Regionalkader (12)
 
14. Mai: Medientag (50)
 
8. Juni: Fan-Event EM Rom (400)
 
4. September: Coaches Summit bei Weltklasse 
Zürich (80)
 
5. September: Gästeevent bei Weltklasse  
Zürich (200)
 
7. September: KLV-Präsidentengespräche (14)
 
26. Oktober: Nachwuchstagung (30)
 
16. November: Verbandstagung (130)
 
16. November: Swiss Starters Future Day (150)
 
16. November: Swiss Athletics Night (370)
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V E R B A N D S E V E N T S

Noch nie war die Schweizer 
 Leichtathletik in einer derartigen 
 Breite so erfolgreich wie 2024.  
Und doch ist der Hunger unserer 
grösstenteils jungen Top-Athletinnen 
und -Athleten längst nicht gestillt:  
Die vier 4. Plätze bei Olympia  
sind eine herausragende und histo-
rische Bilanz und gleichzeitig riesige 
Motivation, um im kommenden  
Olympiazyklus noch eine Schippe 
draufzulegen. 

Hallen-WM-Titel im Siebenkampf 
dank Simon Ehammer 
 
9 Medaillen an der EM in Rom, 
Platz 5 im Medaillenspiegel
 
6 Olympia-Finalplätze in Paris, 
darunter vier 4. Plätze
 
8 EM-Medaillen im Berglauf und 
Trail, darunter der erste EM-Titel 
bei den Männern überhaupt 
durch Roberto Delorenzi
 
Ein Drittel aller Nominierten  
der Sports Awards aus der 
Leichtathletik 
 
Und ganz viele weitere histori-
sche Erfolge und Leistungen! 

L E I S T U N G S S P O R T

Breites Angebot, um das 
Netzwerk auszubauen

Grosse Erfolge, die  
Appetit auf mehr machen



38 Schweizer Nachwuchs-Rekorde 
sprechen für eine grosse Breite an 
Talenten in der Schweizer Leicht-
athletik. Und einige dieser Hoff-
nungsträger sorgten auch internati-
onal für Glanzlichter: Zum Beispiel 
Timea Rankl, Lia Thalmann, Chloé 
Rabac und Alicia Masini mit ihrer 
Silbermedaille über 4×100 m an 
der U20-WM – nie zuvor hatte eine 
Schweizer Staffel eine WM-Medail-
le gewonnen. 

Rekorddelegationen an  
U20-WM in Lima (37 Athlet/
innen) und U18-EM in Banska 
Bystrica (44) 
 
U20-Frauenstaffel gewinnt 
über 4x100 m die erste globale 
Schweizer Staffelmedaille 
 
U20-WM-Zweite Lucia Acklin 
wird SRF 3 Best Talent Sport
 
U23-Europarekord durch  
Ditaji Kambundji (12,40/100 m 
Hürden)
 
4×100-m-U20-Staffel der 
Männer gewinnt den Sporthilfe-
Nachwuchspreis
 
158 Swiss Starters Future per 
Ende 2024

Sie sind einzigartig im Schweizer 
Sport und suchen in der Leicht-
athletik weltweit ihresgleichen: Die 
Nachwuchsserien UBS Kids Cup 
(Team), Visana Sprint und der  MILLE 
 GRUYÈRE mit jährlich 225 000 
Teilnahmen. Swiss Athletics und 
Weltklasse Zürich als nationale Ver-
anstalter, Vereine und Schulen als 
Umsetzer in den Regionen und die 
Sponsoren als grosszügige Ermög-
licher: Dank dem hervorragenden 
Zusammenspiel bewegen wir eine 
beeindruckende Breite an Kindern 
und führen die grössten Talente er-
folgreich an unsere Sportart heran. 

225 000 Teilnahmen an den 
Nachwuchsprojekten UBS Kids 
Cup, UBS Kids Cup Team,  
Visana Sprint und MILLE 
 GRUYÈRE 
 
75 Einsätze von Swiss Star-
ters als grosse Vorbilder an 
 Kantonalfinals und Schweizer 
Finals 
 
Einzigartige Affiche: Der 
Schweizer Final des Visana 
Sprints auf dem Bundesplatz  
in Bern 
 
Herausragende Bewertung  
aller drei Projekte in einer 
 Mitgliederbefragung 
 
Erstmaliger Thrower s Day für 
Athletinnen und Athleten im 
U16-Alter 
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N A C H W U C H S - L E I S T U N G S S P O R T N A C H W U C H S S E R I E N

Der Stolz der Schweizer 
LeichtathletikNachwuchstalente 

drängen nach oben 



Hinter jedem Rekord und jeder 
 Medaille steht eine Trainerin bzw.  
ein Trainer. Deshalb legt Swiss 
 Athletics grossen Wert auf eine 
 fundierte Ausbildung und bietet  
dafür an verschiedenen Standorten 
im ganzen Land rund ums Jahr eine 
Vielzahl von Kursen an. Egal, ob an 
der Basis im  Verein oder an einer 
(Nachwuchs-)WM: Der Weg zum 
Erfolg führt immer über kompetente 
Trainerinnen und Trainer. 

1862 Teilnehmertage in  
59  Ausbildungskursen 
 
Inspirierender Coaches  Summit 
bei Weltklasse Zürich mit 
80 Teilnehmenden und Dale 
 Stevenson als internationalem 
Top-Referent 
 
Anpassung der Lernziele und 
Ausbildungskompetenzen  
an neue Philosophie von J+S 
(Trainer/in C) 
 
Neues Disziplinenmodul 
 Trailrunning (Trainer/in C) 
 
Lancierung der neuen 
 Lernplattform Swiss Athletics 
Academy, die das ortsunab-
hängige Lernen fördert 
 
Erstmalige Durchführung 
Leadership-Kurs 

Swiss Athletics bekennt sich vor-
behaltlos zu einem sicheren, fairen 
und dopingfreien Sport und unter-
stützt die Arbeit der Stiftung Swiss 
Sport Integrity. Im Jahr 2024 half 
Swiss Athletics mit, den vom Dach-
verband Swiss Olympic lancier-
ten Ethik-Kompass an der Basis 
bekanntzumachen. Die Ethik-Kom-
mission des Verbands gewährleis-
tet, dass Ethik-Themen bei Swiss 
Athletics ihrer Bedeutung entspre-
chend gewichtet werden. 

Ethik-Kommission trifft sich 
 anlässlich von vier Sitzungen  
und tauscht sich mehrmals ad hoc  
zu aktuellen Themen aus 
 
Unter dem Schlagwort «Wertvoller 
Schweizer Sport» setzen sich  
die Teilnehmenden an Aus-
bildungskursen mit dem Thema 
Ethik auseinander 
 
Austausch mit European Athletics 
zu Ethikfragen und -standards im 
internationalen Vergleich 
 
Sensibilisierung des Nachwuchs-
kaders am Swiss Starters Future 
Day 
 
Sensibilisierung des Zentral-
vorstands für  Ethikstandards, 
 beispielsweise durch obliga-
torische Online-Kurse von 
World  Athletics und Offenlegen 
 potenzieller Interessenskonflikte 
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A U S B I L D U N G E T H I K

Inspirierende Inputs und 
grosser Wissenstransfer

Für einen sauberen  
und fairen Sport



Swiss Athletics setzt sich zu-
sammen mit seinen Partnern für 
das gemeinsame Sporttreiben 
von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen mit und ohne Beein-
trächtigungen inklusive attraktiver 
Wettkämpfe in der Leichtathle-
tik ein. Seit 2024 bieten alle drei 
Nachwuchsserien Startmöglichkei-
ten in einer «For all»-Kategorie an. 

Die Schweizer Leichtathletik darf sich 
über eine Meetinglandschaft freuen,  
die sich international sehen lassen 
kann. Es erstaunt nicht, dass sich 
 insbesondere die Continental-Tour-
Meetings, bei denen es wichtige 
 Punkte für das World Ranking zu ge-
winnen gibt, sowohl bei den einhei-
mischen Athletinnen und Athleten als 
auch bei ausländischen Cracks grosser 
Beliebtheit erfreuen und die Startplätze 
entsprechend begehrt sind. 

Nach dem UBS Kids Cup und 
dem Visana Sprint bietet auch der 
MILLE GRUYÈRE eine «For all»-
Kategorie an 
 
Umfassende Kommunikation 
über Erfolge der Schweizer 
 Para-Leichtathletinnen und 
-Leichtathleten an der Para-WM 
und den Paralympics auf den 
 Verbandskanälen 
 
Regelmässiger Austausch mit den 
Verantwortlichen von Swiss Para-
lympic und Rollstuhlsport Schweiz 
 
Teilnahme an der Swiss Abilities 
Messe 

179 700 erfasste Leichtathletik-
Wettkampfresultate (Stadion)
 
12 008 gelöste Lizenzen 
 
5 Meetings (Zürich, Lausanne, 
Bellinzona, La Chaux-de-Fonds, 
Luzern) unter den Top 33 der 
Welt
 
Erste Winterwurf-SM Ende 
 Februar in Luzern 
 
Member Federation Award  
von European Athletics für die 
Starterin Julia Wigger
 
38 nationale Funktionäre  
an der Swiss Athletics Night für 
ihren Einsatz geehrt

Wir teilen die Begeisterung 
für die Leichtathletik

Ein Wettkampfangebot
der Extraklasse
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Der erfreuliche Trend hat sich 
fortgesetzt: In der Saison 2024 
vermeldeten zahlreiche Running- 
Veranstalter einen weiteren  
Teilnehmerzuwachs. Bei der 
Wettkampfplanung ist der Online-
LaufGuide für die Runner ein nicht 
mehr wegzudenkendes Hilfsmittel. 
Swiss Athletics fördert die Schwei-
zer Laufszene im Rahmen des 
Joint Ventures (Swiss Running) mit 
den Swiss Runners. 

Auch im herausfordernden Spon-
soringmarkt behauptet sich die 
Schweizer Leichtathletik: Mit Equans 
 Switzerland konnte im Frühjahr 2024 
ein unter neuer Marke auftretendes 
Unternehmen aus der Gebäudetech-
nik- und Energiebranche als Premium 
Partner gewonnen werden. Die Be-
geisterung für die Leichtathletik ist 
aber nicht nur bei Sponsoren, sondern 
auch bei den Fans hoch. Die Fan-
Community wächst an internatio- 
nalen Events ebenso wie an den  
Schweizer Meisterschaften. 

20 % Teilnehmerwachstum 
bei den 10 grössten Running-
Events 
 
698 582 Finisher an 524 
 Running-Events 
 
Mehr als 57 000 Anmeldungen  
für die Course de l Escalade in 
Genf – Rekord! 
 
65 neue esa-Leiterinnen und 
-Leiter Running und Trailrunning 
ausgebildet
 
4000 Teilnehmende an den 
Schweizer Meisterschaften 
ausser Bahn (Strasse, Cross, 
Berglauf, Trail) 

Equans Switzerland als neuer 
Premium Partner akquiriert 
 
Ochsner Sport und Focus  
Water als neue Service Partner 
gewonnen 
 
Erfolgreiche Vertragsverlänge-
r ungen, u.a. mit Leadingpartner 
 Visana und Premium Partner 
 vonRoll hydro
 
Über 10 000 Zuschauerinnen  
und Zuschauer an den Aktiv-SMs 
in St. Gallen und Winterthur 
 
Erfolgreiche erstmalige Kombi-
nation von Fan- und VIP-Event an 
der EM in Rom mit 400 Gästen 
 
Projekt mit UBS:  Gegenseitige 
Glückwunsch-Videos von 
 Fussball- und Leichtathletik-Nati
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M A R K E T I N G  &  S P O N S O R I N G R U N N I N G

Steigendes Interesse bei 
Fans und Partnern

Der Running-Boom  
geht weiter



Die Kommunikationskanäle von 
Swiss Athletics sind für die Fans 
die erste Adresse, um sich über 
die  Topleistungen der besten 
Athletinnen und Athleten zu in-
formieren. Das Medienteam von 
Swiss Athletics gewährleistet, 
dass Topleistungen auf Instagram, 
Facebook und auf der Verbands-
website tagesaktuell gewürdigt 
werden und dass die Medien zeit-
nah darüber berichten können. 

Die lizenzierten Athletinnen und 
 Athleten sind die sportlichen 
 Aus hängeschilder von Swiss 
 Athletics. Der Athletenrat gibt ihnen 
eine Stimme und gewährleistet die 
V ertretung ihrer Interessen gegen-
über dem Verband. Der  Athletenrat 
nutzt regelmässig sein Recht, 
 Anträge an den Zentralvorstand und 
die Geschäftsleitung einzureichen. 

Mehr als 310 Live-Stunden im 
 Schweizer Fernsehen (SRF, RTS, RSI) 
 
50 vermittelte TV-Interviewtermine  
bei Olympia in Paris 
 
Ca. 2,6 Mio. Personen schauten 
mindestens 15 Minuten am Stück eine 
Leichtathletik-Übertragung auf einem 
Sender der SRG 
 
50-minütiger SRF-DOK mit der 
4×100-m-Staffel der Frauen 
 
3776 publizierte Posts (1222) und 
Storys (2554) auf Instagram und 
Facebook, die insgesamt 819 591 
Interaktionen ausgelöst haben 
 
301 publizierte Newsmeldungen auf 
der Verbandswebsite; insgesamt 
5,8 Millionen Besuche von 755 322 
unterschiedlichen Personen (Unique 
Visitors) 

Der 11-köpfige Athletenrat trifft 
sich zu vier Sitzungen, diskutiert 
aktuelle Anliegen und bringt Vor-
stösse an den Zentralvorstand 
und die Geschäftsleitung ein 
 
Auf Anregung des Athletenrats 
gibt es an der SM Aktive (out-
door) erstmals einen zweispra-
chig kommentierten Live-Stream 
 
Umfassende Umfrage unter 
den lizenzierten Athletinnen und 
Athleten, um deren Bedürfnisse 
abzuklären 
 
Bekanntmachung des Athleten-
rats mit Videos auf Instagram 
und Facebook 

Topleistungen zelebrieren, 
Wertschätzung vermitteln

Die Stimme der  
Athletinnen und Athleten
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FinanzenRuhet in Frieden

So sehr wir uns jedes Jahr über die Erfolge unserer Athletinnen und Athleten 
sowie viele positive Entwicklungen in unserer Sportart freuen: Rekorde  
und Medaillen sind bei weitem nicht alles, was zählt. Die Schweizer Leicht-
athletikfamilie beklagte im Jahr 2024 zwei schmerzhafte Verluste von lang-
jährigen Freunden, die mitten aus ihrem blühenden Leben gerissen wurden. 
Im April verstarb der Langstreckenläufer Adrian Lehmann an den Folgen 
eines Herzinfarkts, im Juli verlor das langjährige Swiss-Athletics-Geschäfts-
leitungsmitglied Bruno Kunz bei einem Unfall in den Bergen sein Leben. 

Adrian Lehmann war während Jahren einer der besten Schweizer Marathonläu-

fer. 2014 in Zürich (Bronze mit dem Marathon-Team), 2016 in Amsterdam (Gold 

mit dem Halbmarathon-Team) und 2022 in München nahm er an den Europa-

meisterschaften teil. Für seinen grossen Traum, einmal an den Olympischen 

Spielen zu starten, arbeitete er hart und er ordnete dem Sport alles unter. Weni-

ge Tage vor dem Zürich-Marathon erlitt er im Training in seiner Wahlheimat im 

Oberengadin einen Herzinfarkt. Dank Nothilfe vor Ort und funktionierender Ret-

tungskette wurde er umgehend medizinisch versorgt, doch weniger Tage später 

verlor er im Alter von 35 Jahren den Kampf um sein Leben. 

Bruno Kunz engagierte sich während über 25 Jahren in verschiedensten berufli-

chen und ehrenamtlichen Funktionen für Swiss Athletics und die Leichtathletik. 

Bei Swiss Athletics war er Nachwuchschef, Leiter Breitensport und Ausbildung, 

Verantwortlicher des Verbandsmanagements, Finanzchef und 2014/2015 interi-

mistischer Geschäftsführer. Bei all seinen Tätigkeiten stellte er mit seiner beson-

nenen, pflichtbewussten und analytischen Art stets die Sache in den Vorder-

grund und war um das Wohlergehen seiner Mitmenschen bemüht. Im Frühling 

2024 startete er zusammen mit seiner Partnerin in ein neues berufliches Aben-

teuer als Hüttenwart. In seiner geliebten Bergen wurde er bei einem tragischen 

Unglück mit 54 Jahren völlig unerwartet aus seinem Leben gerissen. 

Eine weitere traurige Nachricht erreichte die Schweizer Leichtathletikfamilie 

Ende Dezember. Pascal Buchs, Teilnehmer an der Offroad-WM 2022 in Thailand, 

verlor bei einem Lawinenunglück in den Walliser Bergen sein Leben. 

Swiss Athletics wird Adrian Lehmann, Bruno Kunz, Pascal Buchs und allen ande-

ren in der Leichtathletik engagierten Persönlichkeiten, die uns im Verbandsjahr 

2024 verlassen haben, ein ehrendes Andenken bewahren. 

Adrian Lehmann
* 6. Dezember 1989

† 20. April 2024

Bruno Kunz
* 24. Februar 1970

† 23. Juli 2024
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Kommentar zur 
Jahresrechnung 2024

Entwicklung der 
Erträge
in TCHF

Stabilisierungs-/Revitalisierungs-
paket des Bundes 

Beiträge  
öffentliche Hand

Diverse Erlöse aus Lieferungen  
und Leistungen

Werbeerträge

Mitgliederbeiträge

Zuwendungen

Einleitende Bemerkungen

Das Jahr 2024 war aus sportlicher Perspektive das erfolgreichste in der Ge-

schichte von Swiss Athletics. Der Boom der Schweizer Leichtathletik reicht weit 

über den Leistungssport hinaus und zeigt sich auch in steigenden Teilnehmerzah-

len bei Nachwuchsserien, Laufveranstaltungen und Ausbildungsangeboten. 

Dieser Erfolg bringt jedoch auch Herausforderungen mit sich. An der Delegierten-

versammlung 2025 beantragt der Zentralvorstand darum eine Gebührenerhöhung. 

Diese sichert mittelfristig den Erhalt der Dienstleistungen des Verbands auf ho-

hem Niveau und die Weiterentwicklung der gesamten Schweizer Leichtathletik.

Neben den klassischen Kernaufgaben des Verbands lancierte Swiss Athletics im 

vergangenen Geschäftsjahr eine Machbarkeitsstudie für European Champion-

ships 2030 in der Schweiz und portierte Ruth Metzler-Arnold erfolgreich als neue 

Präsidentin von Swiss Olympic.

Aufgrund eines Besitzerwechsels des Haus des Sports, in dem sich unsere Ge-

schäftsstelle befindet, wurde das Gebäude im Laufe des Jahres 2024 einer um-

fassenden Sanierung unterzogen. Um die gewohnte Qualität unserer Dienstleis-

tungen uneingeschränkt sicherzustellen, wurden die Arbeitsplätze von Mai bis 

Oktober vorübergehend in andere Räumlichkeiten im Talgutzentrum verlegt. 

Diese Veränderung haben wir zugleich als Chance genutzt, um unsere Arbeits-

prozesse weiter zu optimieren. Wir haben auf flexible Arbeitsplatzeinrichtungen 

umgestellt und nutzen nun unsere vorhandenen Ressourcen noch effizienter.

Erläuterungen zur Betriebsrechnung

Der Betriebsertrag ist aufgrund höherer Beiträge der öffentlichen Hand  

und höheren Erlösen aus Lieferungen und Leistungen um TCHF 1020 auf 

TCHF 10 051 angestiegen.

Die Freien Zuwendungen bestehen aus Spenden und Zuwendungen von Stiftungen. 

Sie betragen wie im Vorjahr knapp TCHF 200.

Die Position Beiträge der öffentlichen Hand enthält alle Beiträge, welche vom Bund 

und von Swiss Olympic geleistet werden. Diese Erträge sind gegenüber dem Vorjahr 

um TCHF 700 auf TCHF 3286 gestiegen. Die Steigerung ist auf TCHF 561 für die 

Umsetzung von Revitalisierungsprojekten sowie TCHF 273 höheren Beiträgen der 

Stiftung Sportförderung Schwei zurückzuführen.

Die Erlöse aus Lieferungen und Leistungen (in der Grafik aufgeteilt in Mitgliederbei-

träge, Werbeerträge sowie diverse Erlöse aus Lieferungen und Leistungen) konnten 

gegenüber dem Vorjahr um TCHF 315 auf TCHF 6568 gesteigert werden. Die Zu-

nahme resultiert im Wesentlichen aus um TCHF 308 höheren Werbeerträgen.

Dank der Mehreinnahmen konnte Swiss Athletics im Berichtsjahr mehr Mittel 

einsetzen. Dies zeigt sich in der Position Entrichtete Beiträge und Zuwendungen, 

die mit TCHF 4137 um TCHF 225 höher als im Vorjahr ausfällt. Aufgrund der 

grossen Delegationen an internationale Meisterschaften sind die Aufwendungen 

im Leistungssport und Nachwuchsleistungssport um je TCHF 150 angestiegen. 

In den übrigen Beiträgen und Zuwendungen sind einmalige Aufwendungen von 

TCHF 145 im Rahmen von Revitalisierungsprojekten enthalten.

Mit dem Wachstum im Bereich der entrichteten Beiträge und Zuwendungen 

steigen auch die Anforderungen an die Organisation:

•  Erweiterung des Angebots: Mehr finanzielle Mittel ermöglichen eine Auswei-

tung bestehender Dienstleistungen sowie die Entwicklung neuer Programme. 

Dies erfordert zusätzliches qualifiziertes Personal.

•  Steigende operative und administrative Anforderungen: Wachsende finanzi-

elle Mittel ziehen operative Aufgaben nach sich, beispielsweise in den Berei-

chen Athletenbetreuung, Trainerbetreuung, Mitgliederbetreuung, Kommuni-

kation, Veranstaltungsorganisation, Fördermittelallokation und Reporting. 

•  Professionalisierung und Qualitätssicherung: Um den steigenden Ansprü-

chen gerecht zu werden, muss Swiss Athletics in Know-how investieren, 

was wiederum mehr Fachkräfte erfordert.

Der Personalaufwand liegt entsprechend mit TCHF 4286 um TCHF 399 über 

dem Vorjahr. Im Berichtsjahr wurden die Arbeitspensen um insgesamt 4 FTE 

erhöht. Dies um den wachsenden Anforderungen in den Bereichen Wettkampf-

support, Athletenbetreuung sowie der Umsetzung der Revitalisierungsprojekten 

gerecht zu werden.
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Der Sachaufwand beträgt im Berichtsjahr TCHF 1435 und fällt damit TCHF 426 

höher aus als im Vorjahr. Infolge der Sanierung des Haus des Sports und der 

Auslagerung der Geschäftsstelle in andere Räumlichkeiten stiegen die Ausgaben 

für Raummiete in diesem Geschäftsjahr um TCHF 50. Der mieterseitige Ausbau 

sowie die Neumöblierung der Geschäftsstelle führten zu einer Zunahme der 

Position Unterhalt, Reparaturen und Mobilien um TCHF 101 im Vergleich zum 

Vorjahr. Zunahmen von TCHF 184 im Bereich Informatikaufwand sind Folge der 

Revitalisierungsprojekte, welche nicht aktiviert werden dürfen. Die um TCHF 72 

höheren Verwaltungsaufwände beinhalten eine das Vorjahr betreffende, nach-

träglich verrechnete Position aus dem letzten Geschäftsjahr.

Nach Abschreibungen von TCHF 5, einem negativen Finanzergebnis von 

TCHF 21, einem periodenfremden Ertrag von TCHF 3 sowie einem Steuerauf-

wand von TCHF 124 resultiert ein Jahresgewinn von TCHF 45.

Erläuterungen zur Bilanz

Am Bilanzstichtag betrugen die flüssigen Mittel TCHF 3 495. Die Forderungen 

und aktiven Rechnungsabgrenzungen betragen insgesamt TCHF 412. Die imma-

teriellen Anlagen (Verbandssoftware, Websites und SELTEC), sind vollständig 

abgeschrieben. Auf der Passivseite bestehen per 31. 12. 2024 Verbindlichkeiten 

aus Lieferungen und Leistungen von TCHF 464 und übrige kurzfristige Verbind-

lichkeiten von TCHF 281. Die übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten bestehen 

insbesondere aus vorschüssig bezahlten, aber nicht verwendeten NASAK-Gel-

dern von TCHF 191, welche zurückbezahlt werden müssen.

Bei den passiven Rechnungsabgrenzungen von TCHF 1676 handelt es sich um 

Vorauszahlungen von Partnern und Mitgliedern für das Jahr 2025 oder noch 

nicht in Rechnung gestellten Verpflichtungen aus dem Jahr 2024, die Äufnung 

der Arbeitgeberbeitragsreserve sowie eine Abgrenzung von TCHF 100 für die 

Weiterführung der angestossenen Projekte im Bereich der Digitalisierung von 

Lernmedien.

Insgesamt beträgt das Fremdkapital TCHF 2502. Aufgrund des positiven Jahres-

ergebnisses und der nachfolgend beschriebenen Erhöhung des gebundenen 

Fondskapitals erhöhte sich das Eigenkapital per Ende Geschäftsjahr auf 

TCHF 1405.

Erläuterungen zur Rechnung über die Veränderung des Kapitals

Das Fondskapital hat um TCHF 74 auf TCHF 587 zugenommen. Diese Zunahme 

ist auf die Einlage des Nachwuchs-Fünfliber sowie der Supporterbeiträge in den 

Nachwuchsfonds zurückzuführen. Das Verbandskapital hat aufgrund des Gewin-

nes von TCHF 45 auf TCHF 818 zugenommen.

Stabilisierungspaket Sport 21 des Bundes («COVID-19-Bundesbeiträge 2021»)

Die finale Revision für das Stabilisierungspaket Sport 21 des Bundes wurde 2024 

abgeschlossen und Swiss Athletics wurde mit keinen Rückforderungsansprü-

chen konfrontiert.

Revitalisierungspaket Sport 22 des Bundes  
(«REVIT-22-Bundesbeiträge 2022–25»)

Die Verbände wurden von Swiss Olympic im Auftrag des Bundesamtes für Sport 

(BASPO) aufgefordert, bis zum 31. Oktober 2022 Revitalisierungsprojekte für die 

Jahre 2022 – 2024 einzureichen. Swiss Athletics hat fristgerecht 15 Projekte 

eingereicht, von denen 10 genehmigt wurden. Aufgrund von Verzögerungen bei 

der Prüfung und Genehmigung der eingereichten Projekte wurde vom BASPO 

die Frist für die Umsetzung der genehmigten Projekte für alle Sportverbände bis 

zum 30. Juni 2025 verlängert.

Von den genehmigten Projekten werden neun Projekte verfolgt. Davon wurden 

im Jahr 2024 vier abgeschlossen. Die restlichen fünf Projekte werden bis zum 

30. Juni 2025 finalisiert. Im Berichtsjahr 2024 wurden für diese Projekte 

TCHF 561 Bundesgelder eingesetzt.
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Betriebsrechnung

1.1. – 31.12.2024 1.1. – 31.12.2023
nach Restatement

1.1. – 31.12.2023
vor Restatement

Veränderung  
zu nach 

Restatement

1 Freie Zuwendungen 196 613.65 2.0% 191 164.40 2.1% 166 164.40 1.8% 5 449.25

2 Beiträge öffentliche Hand  
(Swiss Olympic) 3 286 226.24 32.7% 2 586 689.84 28.6% 2 586 689.84 28.6% 699 536.40

3 Erlös aus Lieferungen und Leistungen 6 567 936.42 65.3% 6 252 590.08 69.2% 6 277 590.08 69.5% 315 346.34

Total Betriebsertrag 10 050 776.31 100.0% 9 030 444.32 100.0% 9 030 444.32 100.0% 1 020 331.99

4 Entrichtete Beiträge und Zuwendungen 4 137 237.95 41.2% 3 911 943.99 43.3% 3 660 323.04 40.5% 225 293.96

5 Personalaufwand 4 285 908.07 42.6% 3 887 399.88 43.0% 3 887 399.88 43.0% 398 508.19

6 Sachaufwand 1 434 916.96 14.3% 1 008 941.66 11.2% 1 260 562.61 14.0% 425 975.30

7 Abschreibungen 5 336.41 0.1% 12 764.85 0.1% 12 764.85 0.1%  –7 428.44

Total Betriebsaufwand 9 863 399.39 98.1% 8 821 050.38 97.7% 8 821 050.38 97.7% 1 042 349.01

Betriebsergebnis 187 376.92 1.9% 209 393.94 2.3% 209 393.94 2.3%  –22 017.02

8 Finanzergebnis  –20 577.56  –0.2%  –19 981.13  –0.2% – 19 981.13 –0.2% – 596.43

Betriebs-/Periodenfremdes Ergebnis 2 884.75 0.0% 35 289.29 0.4% 35 289.29 0.4%  –32 404.54

9 Steuern  –124 483.83  –1.2%  –120 853.54  –1.3%  –120 853.54 –1.3%  –3 630.29

Jahresergebnis  
(vor Zuweisung an Fonds/ 
Verbandskapital)

45 200.28 0.4% 103 848.56 1.1% 103 848.56 1.1%  –58 648.28

Veränderung Verbandskapital 45 200.28 103 848.56 103 848.56

Jahresergebnis nach Zuweisungen 0.00 0.00 0.00

Bilanz

2024 2023 Veränderung

10 Flüssige Mittel 3 495 318.20 89.5% 2 575 602.46 84.2% 919 715.74

11 Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen 183 432.15 4.7% 240 715.71 7.9% – 57 283.56

Übrige kurzfristige Forderungen 167 298.04 4.3% 194 662.73 6.4% – 27 364.69

12 Aktive Rechnungsabgrenzungen 61 131.90 1.6% 42 844.81 1.4% 18 287.09

Umlaufvermögen 3 907 180.29 100.0% 3 053 825.71 99.8% 853 354.58

13 Immaterielle Werte 0.00 0.0% 5 336.41 0.2% – 5 336.41

Anlagevermögen 0.00 0.0% 5 336.41 0.2% – 5 336.41

Total der Aktiven 3 907 180.29 100.0% 3 059 162.12 100.0% 848 018.17

Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen 464 116.85 11.9% 182 303.25 6.0% 281 813.60

14 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 280 657.39 7.2% 182 758.39 6.0% 97 899.00

15 Passive Rechnungsabgrenzungen 1 675 833.05 42.9% 1 333 504.09 43.6% 342 328.96

Kurzfristiges Fremdkapital 2 420 607.29 62.0% 1 698 565.73 55.5% 722 041.56

16 Rückstellungen 81 444.82 2.1% 75 019.99 2.5% 6 424.83

Total Fremdkapital 2 502 052.11 64.0% 1 773 585.72 58.0% 728 466.39

Gebundenes Fondskapital 586 703.89 15.0% 512 352.39 16.7% 74 351.50

Verbandskapital 818 424.29 20.9% 773 224.01 25.3% 45 200.28

Total Eigenkapital 1 405 128.18 36.0% 1 285 576.40 42.0% 119 551.78

Total der Passiven 3 907 180.29 100.0% 3 059 162.12 100.0% 848 018.17

Im Jahr 2024 wurde die Darstellung der Jahresrechnung angepasst. Der Konten- 

sowie Kostenstellenplan wurde komplett überarbeitet, mit dem Ziel, eine noch 

grössere Transparenz und Controlling-Möglichkeiten zu schaffen. Aus diesem 

Grund wurden die Zahlen des Vorjahres angepasst (Restatement). Auf der Er-

tragsseite gab es eine Verschiebung von den Erträgen aus Lieferungen und Leis-

tungen zu den freien Zuwendungen. Auf der Aufwandsseite ergaben sich Ver-

schiebungen in den Positionen Entrichtete Beiträge und Zuwendungen sowie 

Sachaufwand.
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Geldflussrechnung

2024 2023

Jahresergebnis 45 200.28 103 848.56

Abschreibungen Sachanlagen 0 0

Abschreibungen immaterielle Anlagen 5 336.41 12 764.85

Veränderung Wertschriften 0.00 20 200.00

Veränderung Forderungen 84 648.25 14 547.14

Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen –18 287.09 23 989.94

Veränderung Verbindlichkeiten 379 712.60 –54 909.85

Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen 342 328.96 –135 124.99

Veränderung Rückstellungen 6 424.83 –14 933.49

Veränderung Fondskapital 74 351.50 130 872.22

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 919 715.74 101 254.38

Investition / Devestitionen Sachanlagen 0 0

Investitionen / Devestitionen Immaterielle Werte 0 0

Veränderung flüssige Mittel 919 715.74 101 254.38

Bestand flüssige Mittel am Jahresbeginn 2 575 602.46 2 474 348.08

Bestand flüssige Mittel am Jahresende 3 495 318.20 2 575 602.46

F I N A N Z E N

Rechnung über die  
Veränderung des Kapitals

Fondskapital 2024 2023

Zweckgebundener Fonds «Markus Ryffel»

Bestand 1.1. 16 377.90 16 377.90

Zuweisung 0.00 0.00

Verwendung 0.00 0.00

Bestand 31.12. 16 377.90 16 377.90

Zweckgebundener Nachwuchsfonds «Supporter»

Bestand 1.1. 415 689.20 365 102.27

Zuweisung 74 351.50 50 586.93

Verwendung 0.00 0.00

Bestand 31.12. 490 040.70 415 689.20

Zweckgebundener Fonds «F. Rochat-Moser»

Bestand 1.1. 80 285.29 0.00

Zuweisung 0.00 80 285.29

Verwendung 0.00 0.00

Bestand 31.12. 80 285.29 80 285.29

Total Fondskapital 586 703.89 512 352.39

Verbandskapital

Kapital zu Beginn des Geschäftsjahres 773 224.01 669 375.45

Ergebnis Berichtsjahr 45 200.28 103 848.56

Kapital am Ende des Geschäftsjahres 818 424.29 773 224.01

Eigenkapital 1 405 128.18 1 285 576.40
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Anhang zur 
Jahresrechnung 2024

Allgemeine Angaben
Organisation
Der Schweizerische Leichtathletikverband (Swiss Athletics) ist ein Verein im 

Sinne von Art. 60 ff. des Zivilgesetzbuches (ZGB) mit Sitz in Ittigen bei Bern. 

Swiss Athletics ist seit 10.7.2023 im Handelsregister des Kantons Bern mit der 

Firmennummer CHE-108.099.238 eingetragen.

Steuerpflicht
Swiss Athletics ist steuerpflichtig (Mehrwertsteuer, Ertrags- und Kapitalsteuern 

des Bundes, des Kantons Bern und der Gemeinde Ittigen).

Rechnungslegungsgrundsätze
Allgemeines
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Rechnungslegungsvorschrif-

ten von Swiss GAAP FER, insbesondere nach Swiss GAAP FER 21, und der 

Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die 

 kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts  

(Art. 957 bis 962 OR).

Als Bewertungsgrundlage gelten Anschaffungs- oder aktuelle Werte. Die Be-

triebsrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren dargestellt. Die Aufwen-

dungen und Erträge werden nach dem Bruttoprinzip verbucht. Die Jahresrech-

nung basiert somit auf betriebswirtschaftlichen Werten und vermittelt ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage (sog. true and fair view). Die Jahresrechnung wird unter der Annah-

me der Fortführung der Verbandstätigkeit erstellt.

Umrechnung von Fremdwährungen 
Swiss Athletics hält Ende Jahr keine Fremdwährungspositionen.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige kurzfristige 
 Forderungen sowie Aktive Rechnungsabgrenzungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige kurzfristige 

 Forderungen aus der ordentlichen Geschäftstätigkeit mit einer Restlaufzeit von 

bis zu einem Jahr werden zu Nominalwerten eingesetzt. Die betriebswirtschaftli-

chen Ausfallrisiken werden durch Einzel- und Pauschalwertberichtigungen be-

rücksichtigt. Für die Pauschalwertberichtigungen wird ein Delkredere in der 

Höhe von 5 % des Debitorenbestandes gebildet.

Sachanlagen 
Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich der betriebswirtschaft-

lich notwendigen Abschreibungen und Wertbeeinträchtigungen bewertet. 

Die Abschreibungen werden linear über die wirtschaftliche Nutzungsdauer des 

Anlageguts vorgenommen.

Die festgelegten Nutzungsdauern der Anlagen betragen:

•  Einrichtungen 10 Jahre

•  Mobiliar 5 Jahre

•  Informatik-Hardware 5 Jahre

•  Fahrzeuge 5 Jahre

Immaterielle Anlagen 
Immaterielle Anlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich der betriebswirt-

schaftlich notwendigen Abschreibungen und Wertbeeinträchtigungen bewertet. 

Die Abschreibungen werden linear über die wirtschaftliche Nutzungsdauer des 

Anlageguts vorgenommen. 

Die festgelegten Nutzungsdauern der Anlagen betragen: 

•  WIT-Software/Datenbanken 5 Jahre

•  Software im Webbereich 3 Jahre.

Finanzanlagen
Wertschriften werden zum Marktwert erfasst.

Wertbeeinträchtigungen (Impairment)
Die Werthaltigkeit langfristiger Vermögenswerte wird per Bilanzstichtag beur-

teilt. Liegen Hinweise einer Wertveränderung vor, wird eine Berechnung des 

erzielbaren Werts durchgeführt (Impairment-Test). Übersteigt der Buchwert den 

erzielbaren Wert, wird durch Abschreibung eine erfolgswirksame Korrektur 

vorgenommen.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, übrige kurzfristige 
 Verbindlichkeiten und passive Rechnungsabgrenzungen 
Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, die übrigen kurzfristigen 

Verbindlichkeiten und passive Rechnungsabgrenzungen werden zu Nominalwer-

ten erfasst.

Rückstellungen 
Rückstellungen werden erfasst, wenn durch ein Ereignis in der Vergangenheit 

eine begründete wahrscheinliche Verpflichtung, deren Höhe und/oder Fälligkeit 

ungewiss, aber abschätzbar ist, besteht.

Fondskapital – zweckgebunden 
Die zweckgebundenen Fonds entstehen entweder aus der Bestimmung des 

Zuwenders oder infolge Beschlusses des obersten Verbandsorgans.

Verbandskapital 
Das Verbandskapital umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks einsetz-

baren Mittel.

Personalvorsorgeverpflichtungen 
Swiss Athletics ist seit dem 01.01.2020 der Sammelstiftung ASGA angeschlossen.
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1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023*

1 Freie Zuwendungen

Zuwendungen von Dritten (Spenden)  41’613.65  26’164.40 

Zuwendungen von Stiftungen  155’000.00  165’000.00 

Total gemäss Betriebsrechnung  196’613.65  191’164.40 

2 Beiträge öffentliche Hand

Swiss Olympic / Bundesamt für Sport (BASPO)  727 601.00  760 733.00 

Swiss Olympic / Stiftung Sportförderung Schweiz (SFS)  1 470 385.00  1 197 500.00 

Swiss Olympic / NASAK  255 539.44  303 156.74 

Revitalisierungsprojekte Bundesamt für Sport  561 017.00  46 898.00 

Übrige Beiträge öffentliche Hand  271 683.80  278 402.10 

Total gemäss Betriebsrechnung  3 286 226.24  2 586 689.84 

3 Erlös aus Lieferungen und Leistungen

Beiträge Mitglieder (inkl. Gönner)  2 422 397.83  2 420 036.05 

Verbände  297 664.10  203 132.79 

Werbeerträge  2 729 514.51  2 421 322.70 

Diverse Erträge **  1 124 594.98  1 216 288.40 

Erlösminderungen  – 6 235.00  – 8 189.86 

Total gemäss Betriebsrechnung  6 567 936.42  6 252 590.08 

4 Entrichtete Beiträge und Zuwendungen

Leistungssport  1 853 854.27  1 704 710.94 

Leistungszentren  323 849.01  462 397.81 

Nachwuchsleistungssport  398 842.88  250 689.12 

Nachwuchsserien  299 272.55  372 202.17 

Wettkampf  390 701.38  409 878.09 

Ausbildung  168 436.58  227 969.31 

Beiträge an Kantonalverbände (KLV)  235 773.25  251 620.95 

Übrige Beiträge und Zuwendungen ***  466 508.03  232 475.60 

Total gemäss Betriebsrechnung  4 137 237.95  3 911 943.99 

*    Vorjahreswerte wurden aufgrund von Kontenplanänderungen angepasst.

**   In den diversen Erträgen sind Erträge aus Aus- und Weiterbildungen,  
Veranstaltungen sowie dem Joint Venture Swiss Running enthalten

*** In den übrigen Beiträgen und Zuwendungen sind Ausgaben im Bereich Running 
(TCHF 140) und im Rahmen von Revitalisierungsprojekten (TCHF 145) enthalten. 
Im Geschäftsjahr 2023 waren alle NASAK Aufwände der Position Leistungszentren 
zugeordnet (effektiv Leistungssport TCHF 172, andere TCHF 132). Ab 2024 werden 
diese Aufwänge den effektiven Nutzern angerechnet (Leistungssport TCHF 174, 
Nachwuchsleistungssport TCHF46 sowie Wettkämpfe TCHF 36).

Anmerkungen 

1.1.–31.12.2024 1.1.–31.12.2023

5 Personalaufwand

Löhne und Gehälter Mitarbeiter  3 423 564.55  3 081 969.10 

Honorare Externe  64 774.00  16 988.30 

Überzeit, Ferien  1 000.00  –10 180.00 

Sozialleistungen  513 837.65  482 163.70 

Veränderung Arbeitgeberbeitragsreserve  100 000.00  150 000.00 

Aus- und Weiterbildungskosten  7 682.35  10 661.70 

Übriger Personalaufwand  175 049.52  155 797.08 

Total gemäss Betriebsrechnung  4 285 908.07  3 887 399.88 

6 Sachaufwand

Immobilien und Raumaufwand  176 259.70  126 010.50 

Unterhalt, Reparaturen, Mobilien  111 417.23  10 588.00 

Fahrzeugaufwand  6 804.65  3 835.55 

Sachversicherungen, Gebühren, Abgaben  24 385.03  27 904.91 

Verwaltungsaufwand  128 792.48  56 307.98 

Informatikaufwand  509 644.28  325 217.95 

Kommunikations- und Werbeaufwand  477 613.59  459 076.77 

Total gemäss Betriebsrechnung  1 434 916.96  1 008 941.66 

7 Abschreibungen

Abschreibungen immaterielle Werte  5 336.41  12 764.85 

Total gemäss Betriebsrechnung  5 336.41  12 764.85 

8 Finanzergebnis

Finanzertrag  25 371.23  10 519.00 

Finanzaufwand  – 45 948.79  – 30 500.13 

Total gemäss Betriebsrechnung  – 20 577.56  – 19 981.13 

9 Steuern

Kapital- und Gewinnsteuern  14 579.35  23 666.75 

Mehrwertsteuern  109 904.48  97 186.79 

Total gemäss Betriebsrechnung  124 483.83  120 853.54 
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31.12. 2024 31.12. 2023

10 Flüssige Mittel

Kassa  1 043.80  2 980.75 

Postcheckguthaben  218 978.68  560 782.29 

Bankguthaben  3 275 295.72  2 011 839.42 

Total gemäss Bilanz  3 495 318.20  2 575 602.46 

11 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  205 982.15  261 465.71 

Delkredere  – 22 550.00  – 20 750.00 

Total gemäss Bilanz  183 432.15  240 715.71 

12 Aktive Rechnungsabgrenzungen

Bereits bezahlte Aufwendungen Folgejahr  45 832.40  34 142.40 

Noch nicht erhaltener Ertrag im Berichtsjahr

Bund, J + S, NWF  14 250.00 —

Diverse  1 049.50  8 702.41 

Total gemäss Bilanz  61 131.90  42 844.81 

13 Immaterielle Werte

01.01. Software Verwaltung  5 336.41  18 101.26 

Zugang — —

Abschreibung (linear 5 Jahre)  –5 336.41  –12 764.85 

31.12. Bestand Software Verwaltung —  5 336.41 

Total gemäss Bilanz —  5 336.41 

14 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

geschuldete MWST, 4.Q.  27 291.55  62 273.34 

geschuldete Quellensteuer  3 513.00  6 231.15 

zuviel erhaltene NASAK-Gelder  191 303.82  71 843.26 

übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  58 549.02  42 410.64 

Total gemäss Bilanz  280 657.39  182 758.39 

31.12. 2024 31.12. 2023

15 Passive Abgrenzungen

Noch nicht bezahlter Aufwand des Berichtsjahres

Bildung Arbeitgeberbeitragsreserve  100 000.00  150 000.00 

AHV-Schlussrechnung 2024  32 180.05 —

ASGA BVG 4.Quartal 2024  37 851.65 —

Abgrenzung für Nachwuchsfonds Supporter  113 962.00  68 003.50 

Abgrenzung für nicht bezogene Ferien/Überzeit/ 
variable Löhne  177 000.00  176 000.00 

Abgrenzungen Mieten, Nebenkosten und Mieterausbau  118 000.00 —

Diverse  234 162.77  295 612.87 

Erhaltener Ertrag für das Folgejahr

Beiträge Baspo  100 000.00  90 000.00 

Mitglieder und Lizenzen  602 676.58  491 180.00 

Sponsoringbeiträge 2025  140 000.00 —

Diverse  20 000.00  62 707.72 

Total gemäss Bilanz  1 675 833.05  1 333 504.09 

16 Rückstellungen

Rückstellung für Joint Venture Swiss Runners  16 444.82  10 019.99 

Diverse  65 000.00  65 000.00 

Total gemäss Bilanz  81 444.82  75 019.99 
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Leistungsbericht
Zweck des Verbandes
Swiss Athletics ist der Fachverband für Leichtathletik in der Schweiz. Er fördert 

und verbreitet die Leichtathletik und pflegt das Ansehen dieser Sportart inner-

halb des Gesamtsportes. Im Interesse der Sportart arbeitet er mit anderen Orga-

nisationen und Institutionen zusammen, welche Leichtathletik betreiben. 

Swiss Athletics fördert den Spitzensport und die Nachwuchsarbeit und unter-

stützt die Breitenentwicklung, insb. im Bereich Running.

Swiss Athletics vertritt die Interessen seiner Mitglieder und stellt ihnen Dienst-

leistungen zur Verfügung.

Erbrachte Leistungen des Verbands in der Berichtsperiode 
Für den Lagebericht wird auf den Jahresbericht verwiesen.

Mitglieder des Zentralvorstandes

Die Gesamtentschädigung des obersten Leistungsorgans beträgt CHF 0  

(Vorjahr CHF 0). Es werden lediglich effektive Spesen vergütet.

Verantwortliche Personen der Geschäftsleitung

Die Gesamtentschädigung (inkl. Sozialleistungen) der Geschäftsleitung beträgt 

TCHF 1054 (Vorjahr TCHF 1053).

Name Funktion Eintritt gewählt bis DV

Christoph Seiler Präsident 2015 2027

Thomas Müller Vizepräsident/Regelwesen 2013 2025

Etienne Languetin Breitensport/Running 2014 2026

Monika Moser Nachwuchs/Ausbildung 2015 2027

Marco Aeschlimann Wettkämpfe 2018 2026

Patricia Danzi Ethik/Personal 2021 2025

Cédric El-Idrissi Leistungssport 2021 2025

Philippe Rebord Int. Verbände 2021 2025

Nicole Curti Finanzen 2022 2026

Lea Sprunger EA Council Member ex.Officio 

Name Funktion Eintritt in GL

Markus Lehmann Geschäftsführer 01.02.2022

Thomas Suter Stv. Geschäftsführer, Verbandsmanagement, 
Wettkämpfe, Running 01.08.2016

Philipp Bandi Leistungssport 01.01.2019

Roland Hirsbrunner Partnerschaften, Kommunikation 01.01.2023

Stefan Koller Finanzen 01.05.2017

Karin Schnüriger Nachwuchs /Ausbildung 01.01.2019

Mitarbeitende Anzahl Vollzeitstellen

Festangestellte 54 (50) 31.1 (27.9)

Projektmitarbeitende 6 (2) 1.6 (1.7)

Praktikant/innen 4 (3) 2.8 (1.9)

Lernende 2 (2) 2 (2)

Total 66 (57) 37.5 (33.5) 

Anzahl Mitarbeitende des Verbandes

Die Angabe zur Anzahl der Mitarbeitenden sowie der Vollzeitstellen ist per 

31. 12. 2024.

Die Projektmitarbeitenden setzen die Verbandsprojekte des REVIT-Projekts 

Sport 2022 des Bundes bis 30 .6. 2025 um sowie wird das Newsteam in dieser 

Position abgebildet.

Nahe stehende Personen und Organisationen

Im Berichtsjahr wurden keine Transaktionen mit Personen von obenstehenden 

Organisationen vorgenommen.

Organisation Name Funktion

World Athletics Sebastian Coe Präsident

European Athletics Dobromir Karamarinov Präsident

Bundesamt für Sport Sandra Felix Direktorin

Swiss Olympic Ruth Metzler-Arnold Präsidentin

Swiss Olympic Roger Schnegg Direktor

Swiss Olympic Ralph Stöckli Chef Leistungssport

Sporthilfe Steve Schennach CEO

Swiss Sport Integrity Ernst König Direktor
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Wachstum bewältigen - Wertigkeit sichtbar machen –  
Wegweisende Rollenklärung 

Swiss Athletics ist zurzeit finanziell gesund und verfügt über ein Eigenkapital von 

mehr als 1,4 Millionen Franken. 

So erfreulich das enorme Wachstum und der Boom unserer Sportart auch sind, so 

sehr bringt die Bewältigung dieses Wachstums das gesamte System «Schweizer 

Leichtathletik» an seine Grenzen. Die teils durch Erfolg und Wachstum, teils aber 

auch durch gesellschaftliche Trends und steigende Ansprüche veränderten Rah-

menbedingungen führen dazu, dass das ganze System am Limit läuft – strukturell 

und finanziell, an der Basis genauso wie im Hochleistungsbereich, in den Vereinen 

ebenso wie beim nationalen Verband.  

Folgende Grafik verdeutlicht das schnelle Wachstum des Verbands in den letzten 

10 Jahren: 

Würdigung und  
Ausblick

Entwicklung der  
Erträge 2014, 2019 
und 2024
in TCHF

Mitgliederbeiträge

Werbeerträge

Öffentliche und privatrechtli-
che Beiträge, Zuwendungen, 
übrige Erlöse aus L+L

Die Geschäftsleitung und der Zentralvorstand von Swiss Athletics erachten es als 

eine ihrer Hauptaufgaben, heute in der Phase des Erfolgs die Voraussetzungen zu 

schaffen, damit die sehr erfreuliche, positive Entwicklung der Schweizer Leichtath-

letik noch lange anhält. Wir sind überzeugt, dass dazu viel Demut, aber auch Mut 

für weitere Entwicklungsschritte notwendig sind. Dazu gehört, dass in der Schwei-

zer Leichtathletik die finanziellen Rahmenbedingungen geschaffen werden, damit 

Vereine, KLV, NLZ und Swiss Athletics die Sportart auch zukünftig laufend weiter-

entwickeln können.  

2014 2019 2024 
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27%

23%

50%
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StatistikenDie Einführung des neuen Verbandsfördermodells von Swiss Olympic ab 2027 sowie 

die Sparmassnahmen des Bundes führen zu einer erhöhten finanziellen Unsicherheit 

im Schweizer Sportsystem.  

Es ist daher essenziell, frühzeitig geeignete Massnahmen zu ergreifen und sich auf 

diese veränderten Rahmenbedingungen vorzubereiten. Die Strategie, mittels Profes-

sionalisierung der Angebote die Verfügbarkeit der Trainerinnen und Trainer zu stei-

gern, bewährt sich in Bern-Magglingen, der Nordwestschweiz und der Ostschweiz 

und wird konsequent auch für die Romandie, die Mitte (Innerschweiz-Zentralschweiz-

Zürich) sowie das Tessin weiterverfolgt. Für die Weiterentwicklung der Nationalen 

Leistungszentren (NLZ) müssen in den kommenden Jahren weitere Mittel eingesetzt 

werden.  

Der Schweizer Laufmarkt hat im Jahr 2024 ein beeindruckendes Wachstum verzeich-

net, das durch rekordverdächtige Teilnehmerzahlen bei verschiedenen Laufveranstal-

tungen im ganzen Land unterstrichen wird. Über 500’000 Finisher, ein Wachstum von 

mehr als 10% im Vergleich zu 2023 sowie diverse ausverkaufte Veranstaltungen 

belegen den Boom in der Schweizer Running-Szene. Die positiven Anmeldezahlen für 

2025 lassen auf eine Fortsetzung dieses Trends schliessen. 

Um die Interessen der Schweizer Leichtathletik gebührend vertreten zu können, muss 

Swiss Athletics sein Engagement in internationalen Gremien wie World Athletics und 

European Athletics weiter ausbauen und stärken, um auch zukünftig als Kandidat für 

Grossanlässe in der Schweiz wahrgenommen zu werden und die Weiterentwicklung 

der internationalen Leichtathletik mitprägen zu können. Swiss Athletics wird bis Mitte 

2025 bei European Athletics das Kandidatur-Dossier für einen im Rahmen eines 

Multisportarten-Multicity-Sommersport-Grossanlasses in der Schweiz einreichen. 

Die nächsten Geschäftsjahre werden im Zeichen des weiteren Wachstums und der 

Bewältigung der damit verbundenen Herausforderungen stehen. Um den äusserst 

erfreulichen Boom der Schweizer Leichtathletik positiv zu nutzen, müssen wir als 

Leichtathletikfamilie auf allen Stufen und in allen Regionen gemeinsam altbewährte 

Instrumente kritisch hinterfragen und die aktuelle Erfolgswelle nutzen, um innovative 

Finanzierungsmodelle zu entwickeln und einzuführen.  

Die vorgeschlagene Gebührenerhöhung ist erheblich. Wir sind jedoch überzeugt, 

dass die Dienstleistungen, die unsere Vereine und der Verband in der Leichtathletik 

erbringen, wertvoll genug sind, um eine Erhöhung bei unseren Mitgliedern zu begrün-

den. Der Prozess der Gebührenerhöhung bei Swiss Athletics soll parallel analoge 

Prozesse in den Vereinen auslösen und dadurch die Basisarbeit stärken. Mit den 

geplanten Massnahmen und Schwerpunktsetzungen wollen wir sicherstellen, dass 

das «System Schweizer Leichtathletik» fit für die Zukunft bleibt und die Vorausset-

zungen geschaffen werden, um die aktuellen Erfolge nachhaltig zu sichern. 

Mit der Gebührenerhöhung und dem von Swiss Athletics vorgeschlagenen Weg 

spricht sich die Leichtathletikfamilie dafür aus, dass… 

•  Swiss Athletics als moderner, innovativer Dienstleister die Weiterentwicklung 

der gesamten Schweizer Leichtathletik aktiv vorantreibt. 

•  Swiss Athletics die Vereine eng begleitet und coacht, u. a. im sensiblen Bereich 

der Teil-Professionalisierung. 

•  Talente und deren Heimtrainerinnen und -trainer von Profis umfassend begleitet 

und auf dem Weg an die Spitze professionell betreut werden. 

• Die Vereine, KLV und NLZ dank dieser Schritte mittel- und langfristig über 

Strukturen und finanzielle Mittel verfügen, um den Herausforderungen der 

Zukunft gewachsen zu sein.

L E I S T U N G S S P O R T
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Hallen-WM Glasgow

World Relays Nassau

Name Jg Disziplin Limite PB 
(indoor)

SB
(indoor)

Melde- 
rang Resultat Rang / 

Teilnehmer
Gesamt-

rang/Teil-
nehmer

Bestätigung Top

L PB 8 16

Géraldine Frey 97 60m 7.19 7.11 7.17 15
H 7.15 8/53

12/53 1 1
SF 7.16 12/24

Melissa Gutschmidt 02 60m 7.19 7.20 7.20 23 H 7.26 23/53 23/53

Lore Hoffmann 96 800m 2:00.80 2:00.41 2:00.41 8
H 2:02.53 15/26

7/26 1 1 1 1
SF 2:00.06 7/12

Audrey Werro 04 800m 2:00.80 2:00.57 2:00.80 11
H 2:01.83 11/26

10/26 1 1 1
SF 2:00.16 10/12

Joceline Wind 00 1500m 4:06.50 4:14.39 4:14.39 24 Q 4:15.29 18/28 18/28

Angelica Moser 97 Stab 4.80 4.75 4.65 8 F 4.75 4/12 4/12 1 1 1

Annik Kälin 00 Weit 6.89 6.76 6.76 5 F 6.75 5/15 5/15 1 1

Pascal Mancini 97 60m 6.58 6.58 6.63 24
H 6.63 15/50

14/50 1
SF 6.62 14/24

Jason Joseph 98 60m 
Hürden 7.62 7.41 7.43 3

H 7.92 9/42
21/42

SF 7.81 21/24

Mathieu Jaquet 98 60m 
Hürden 7.62 7.62 7.62 24

H 7.68 18/42 20/42

SF 7.74 20/24

Simon Ehammer 00 7-Kampf Top5 6363 6242 3 F 6418 1/11 1/11 1 1 1 1

Total 3 4 4 6

Name Disziplin Resultat Rang / 
Teilnehmer

Gesamtrang/
Teilnehmer

4x100-m-Staffel Frauen 4×100m
H 43.29 17/30

13/30
Rep. 42.75 5/22

4x400-m-Staffel Frauen 4×400m
H 3:33.43 18/27

14/27
Rep. 3:28.30 6/18

4x400-m-Staffel mixed 4×400m 
H 3:14.47 9/30

12/30
Rep. 3:14.12 4/22

4x100-m-Staffel Männer 4×100m
H 38.55 12/32

15/32
Rep. 38.65 7/24

Q = Qualification
H = Heats (VL)
SF = Semi-Final
F = Final
PB = Personal Best (vor dem Anlass)
SB = Season Best  (vor dem Anlass
L = Limite
NUR = National U18/U20/U23 Record
NR = National Record
DNF = Did not finish
DNS = Did not start
DQ = Disqualified

Melderang nach SB in Final Entry List

Offroad-EM Annecy

Name Jg Disziplin Resultat Rang / 
Teilnehmer

Top

8 16

Céline Aebi 96 Uphill Senior 00:59:37 32/51

Selina Burch 97 Uphill Senior 00:55:17 11/51 1

Maude Mathys 87 Uphill Senior 00:56:27 17/51

Judith Wyder 88 Uphill Senior 00:54:03 6/51 1

Team Frauen Uphill Senior 3/14

Ursina Brunner 05 Uphill U20 00:50:09 17/36

Chloé Ramuz 05 Uphill U20 00:51:33 23/36

Aina Scherling 05 Uphill U20 00:48:43 15/36 1

Team Frauen U20 Uphill U20 5/8

Céline Aebi 96 Up&Down Senior 01:33:02 28/58

Rea Iseli 94 Up&Down Senior 01:27:17 9/58 1

Maude Mathys 87 Up&Down Senior 01:27:27 10/58 1

Judith Wyder 88 Up&Down Senior 01:23:09 2/58 1

Team Frauen Up&Down Senior 2/12

Flurina Köthe 06 Up&Down U20 00:36:13 /34

Aina Scherling 05 Up&Down U20 00:35:23 13/34 1

Ariane Willhem 92 Trail Senior 06:52:09 30/57 1

Roberto Delorenzi 97 Uphill Senior 00:44:41 4/69 1

Candide Pralong 90 Uphill Senior 00:45:55 11/69 1

Jonathan Schmid 92 Uphill Senior 00:45: 8/69 1

Jonas Soldini 95 Uphill Senior 00:45:35 9/69 1

Team Männer Uphill Senior 2/17

Loic Berger 06 Uphill U20 00:36:30 2/38 1

Matthieu Bührer 06 Uphill U20 00:36:09 1/38 1

Fiorillo Camesi 05 Uphill U20 00:38:14 5/38 1

Lars Oeschger 07 Uphill U20 00:40:14 12/38 1

Team Männer U20 Uphill U20 1/8

Roberto Delorenzi 97 Up&Down Senior 01:11:28 1/67 1

Nicolas Kipfmuller 95 Up&Down Senior 01:18:55 36/67

Dominik Rolli 96 Up&Down Senior 01:15:27 19/67

Nathan Wanner 02 Up&Down Senior 01:17:32 28/67

Team Männer Up&Down Senior 5/16

Anton Broggini 06 Up&Down U20 00:32:00 27/38

Lorick Buclin 06 Up&Down U20 00:30:29 18/38

Fiorillo Camesi 05 Up&Down U20 00:30:03 13/38 1

Baptiste Lang 05 Up&Down U20 00:29:53 11/38 1

Team Männer U20 Up&Down U20 4/8

Tobias Baggenstoss 92 Trail Senior 05:37:55 29/82

Ramon Manetsch 87 Trail Senior DNF DNF

Walter Manser 77 Trail Senior 06:01:26 45/82

Stephan Wenk 82 Trail Senior 05:25:45 13/82 1

Team Männer Trail Senior 8/19

Total 8 11

Q = Qualification
H = Heats (VL)
SF = Semi-Final
F = Final
PB = Personal Best (vor dem Anlass)
SB = Season Best  (vor dem Anlass
L = Limite
NUR = National U18/U20/U23 Record
NR = National Record
DNF = Did not finish
DNS = Did not start
DQ = Disqualified

L E I S T U N G S S P O R TL E I S T U N G S S P O R T
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Name Jg Disziplin Limite PB SB Melde- 
rang Resultat

Rang / 
Teilneh-

mer

Gesamt-
rang/ 

Teilnehmer

Bestätigung Top

L PB 8 16

Mujinga Kambundji 92 100m 11.24 10.89 11.22 18

H

8/35 1 1 1SF 11.09 7/24

F 11.15 8/36

Géraldine Frey 97 100m 11.24 11.18 11.22 17
H 11.25 4/23*

16/35 1
SF 11.29 16/24

Salomé Kora 94 100m 11.24 11.12 11.12 12
H

15/35 1
SF 11.29 15/24

Sarah Atcho Jaquier 95 200m 23.00 22.80 22.98 8
H 23.35 11/23*

17/35
SF 23.21 17/24

Fabienne Hoenke 04 200m 23.00 23.22 23.22 20 H 23.59 29/23* 29/35

Mujinga Kambundji 92 200m 23.00 22.05 22.87 4

H

1/35 1 1 1SF 22.52 2/24

F 22.49 1/8

Léonie Pointet 01 200m 23.00 22.96 22.96 7
H

14/35 1
SF 23.17 14/24

Julia Niederberger 00 400m 51.50 51.87 52.58 28
H 52.42 13/20*

24/32
SF 52.97 24/24

Giulia Senn 01 400m 51.50 51.78 52.22 21
H 52.24 12/20*

16/32 1
SF 52.16 16/24

Lore Hoffmann 96 800m 2:00.00 1:58.50 2:00.06i 8

H 2:00.98 8/31

7/31 1 1SF 2:00.41 9/16

F 2:01.13 7/8

Rachel Pellaud 95 800m 2:00.00 1:59.40 2:00.95 17 H DQ

Valentina Rosamilia 03 800m 2:00.00 2:00.36 2:00.36 13
H 2:00.98 10/31

13/31 1
SF 2:00.83 13/16

Joceline Wind 00 1500m 4:05.00 4:08.07 4:08.07 25 H 4:15.06 22/29 22/29

Shirley Lang 02 3000m S 9:37.00 9:57.29 9:57.29 31 H DNF 34/34 34/34

Chiara Scherrer 96 3000m S 9:37.00 9:20.28 9:26.83 6 H DNF 34/34 34/34

Helen Bekele 94 HM 1:10:30 01:06:45 69 F 01:11:36 22/69 22/69

Fabienne Schlumpf 90 HM 1:10:30 01:08:27 01:12:21 33 F 01:10:01 7/69 7/69 1 1 1

Ditaji Kambundji 02 100m 
Hürden 12.98 12.47 12.49 1

H

2/33 1 1 1 1SF 12.79 6/25

F 12.40 2/8

Annina Fahr 93 400m H 55.70 55.63 57.66 34 H 56.59 15/24* 27/36

Yasmin Giger 99 400m 
Hürden 55.70 55.25 55.79 16

H 55.33 3/24*
14/36 1 1 1

SF 55.05 14/24

Salome Lang 97 Hoch 1.92 1.97 1.89 23 Q 1.81 24/30 24/30

Lea Bachmann 96 Stab 4.50 4.42 4.41 28 Q 4.40 19/29 19/29

Angelica Moser 97 Stab 4.50 4.75 4.73 3
Q 4.50 6/29

1/29 1 1 1 1
F 4.78 1/12

Pascale Stöcklin 97 Stab 4.50 4.50 4.50 22
Q 4.50 6/29

12/29 1 1 1
F 4.28 12/12

Daniela Gubler 94 Weit 6.70 6.64 6.54 20 Q 6.26 27/29 27/29

Annik Kälin 00 Weit 6.70 6.73 6.70 8
Q 6.83 2/29

6/29 1 1 1 1
F 6.82 6/12

Miryam Mazenauer 00 Kugel 18.00 16.83 16.83 19 Q 16.69 16/25 16/25 1

Annik Kälin 00 Mehrkampf 6300 6515 6506 1 F 6490 4/24 4/24 1 1 1

4x100-m-Staffel 4×100m Top 16
H 42.76 5/16

8/16 1 1
F DQ 8/8

4x400-m-Staffel 4×400m Top 16 H 3:27.48 11/16 11/16 1

Name Jg Disziplin Limite PB SB Melde- 
rang Resultat

Rang / 
Teilneh-

mer

Gesamt-
rang/ 

Teilnehmer

Bestätigung Top

L PB 8 16

William Reais 99 100m 10.16 10.20 10.41 28
H 10.35 12/24*

14/26 1
SF 10.32 14/24

Timothé Mumenthaler 02 200m 20.45 20.35 20.35 5

H

1/34 1 1 1 1SF 20.38 4/24

F 20.28 1/9

William Reais 99 200m 20.45 20.24 20.36 7

H

3/34 1 1 1SF 20.51 7/24

F 20.47 3/9

Felix Svensson 97 200m 20.45 20.43 20.49 11
H 20.52 1/22*

11/34 1
SF 20.66 11/24

Ricky Petrucciani 00 400m 45.40 45.02 45.95 24
H 45.90 14/23*

17/35
SF 45.47 17/24

Lionel Spitz 01 400m 45.40 45.25 45.77 21

H 45.37 2/23*

8/35 1 1 1SF 45.28 8/24

F 45.69 8/8

Ramón Wipfli 04 800m 1:45.20 1:45.38 1:45.38 17 H 1:47.37 27/32 27/32

Tom Elmer 97 1500m 3:36.00 3:34.50 3:37.13 28 H 3:45.91 25/31 25/31

Morgan Le Guen 93 5000m 13:20.00 13:14.16 13:14.16 11 F 13:25.08 8/27 8/27 1 1

Dominik Lobalu 98 5000m 13:20.00 12:50.90 12:50.90 2 F 13:21.61 3/27 3/27 1 1

Jonas Raess 94 5000m 13:20.00 13:13.83 13:15.54 15 F 13:31.43 16/27 16/27 1

Dominik Lobalu 98 10000m 28:20.00 27:36.29 27:36.29 7 F 28:00.32 1/28 1/28 1 1 1

Jonas Raess 94 10000m 28:20.00 27:26.40 28:04.78 22 F 28:17.79 13/28 13/28 1 1

Tadesse Abraham 82 HM 1:01:40 59:53   01:02:16 21 F 01:04.53 36/66 36/66

Matthias Kyburz 90 HM 1:01:40 01:02:25 01:02:25 12 F 01:03:07 21/66 21/66

Patrik Wägeli 91 HM 1:01:40 01:03:39 65 F 01:06:03 47/66 47/66

Julien Wanders 96 HM 1:01:40 59:13  01:02:38 14 F DNF

Mathieu Jaquet 98 110m H 13.46 13.48 13.62 26 H 14.00 19/24* 31/36

Jason Joseph 98 110m 
Hürden 13.46 13.07 13.35 10

H

3/36 1 1 1SF 13.35 5/24

F 13.43 3/9

Julien Bonvin 99 400m 
Hürden 49.30 49.10 49.43 16

H 49.41 5/24*
20/36

SF 49.95 20/24

Dany Brand 96 400m H 49.30 48.96 49.48 18 H 49.99 13/24* 25/36

Michael Curti 94 3000m S 8:25.00 8:25.17 8:25.17 25 H 8:35.34 22/34 22/34

Dominik Alberto 92 Stab 5.75 5.71 5.50 26 Q 5.25 21/30 21/30

Simon Ehammer 00 Weit 8.00 8.45 8.25 4
Q 8.41 1/29

3/29 1 1 1
F 8.31 3/12

Finley Gaio 99 Mehrkampf 8200 8022 7870 12 F 7934 14/24 14/24 1

4x100-m-Staffel 4×100m Top 16
H 38.70 7/16

5/16 1 1
F 38.68 5/8

4x400-m-Staffel 4×400m Top 16 H DQ

Total 16 6 18 32

EM Rom

L E I S T U N G S S P O R TL E I S T U N G S S P O R T
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U18-EM Banska Bystrica  
Name Jg Disziplin Limite PB SB Melde- 

rang Resultat Rang / 
Teilnehmer

Gesamt-
rang/ 

Teilnehmer

Bestätigung Top

L PB 8 16

Xenia Buri 08 100m 12.15 11.81 11.81 16
H 11.87 9/38

11/38 1 1
SF 11.90 11/24

Timea Rankl 08 100m 12.15 11.82 11.82 17

H 11.88 10/38

7/38 1 1 1SF 11.83 8/24

F 11.94 7/8

Milla Tonazzi 07 200m 25.20 24.20 24.20 13
H 24.24 8/44

10/44 1 1
SF 24.46 10/24

Lisa Frank 07 200m 25.20 24.40 24.40 19
H 24.49 13/44

11/44 1 1 1
SF 24.36 11/24

Jelena Schranz 08 400m 57.30 56.96 56.96 34 H 56.94 25/33 25/33 1 1

Lynn Grossmann 07 800m 2:14.20 2:11.09 2:11.09 24 H 2:14.55 32/37 32/37

Seline Büchel 07 800m 2:14.20 2:11.72 2:11.72 26
H 2:11.78 20/37

17/37 1
SF 2:12.20 17/24

Fiona Von Flüe 08 1500m 4:35.00 4:18.17 4:24.58 12
H 4:22.62 3/28

4/28 1 1 1 1
F 4:18.03 4/12

Cassandra Goutte-
farde 08 1500m 4:35.00 4:32.19 4:32.19 29

H 4:25.56 11/28
9/28 1 1 1

F 4:27.70 9/12

Sereina Liem 08 100m H 14.25 13.87 13.87 30
H 13.70 14/38

17/38 1 1
SF 13.97 17/24

Emma Rosa 07 100m H 14.25 13.94 13.94 33 H 14.17 32/38 32/38 1

Hanna Hirsbrunner 07 400m H 63.50 61.52 61.52 25 H 1:07.83 39/40 39/40

Amaja Rahm 07 2000m S 7:14.00 7:03.06 7:03.06 31 H 6:52.56 17/36 17/36 1 1

Nadja Lüthi 07 Hoch 1.74 1.82 1.82 7 Q 1.74 20/27 20/27 1

Nicole Stuber 08 Hoch 1.74 1.74 1.74 24 Q 1.71 25/27 25/27

Melina Häuptli 07 Stab 3.65 3.81 3.81 17
Q 3.75 11/27

6/27 1 1 1
F 3.90 6/14

Amélie Ledermann 07 Stab 3.65 3.66 3.66 25
Q 3.75 12/27

13/27 1 1 1
F 3.60 13/13

Christa Temeng 07 Kugel 14.40 15.13 15.13 19 Q 14.19 16/24 16/24 1

Tina Walther 07 Diskus 40.50 43.85 43.85 15 Q 40.18 19/24 19/24

Mar Simón Carreño 08 Diskus 40.50 43.14 43.14 19 Q 38.07 20/24 20/24

Anna Pfister 07 7-Kampf 4950 5345 5345 18 F 5369 12/28 12/28 1 1 1

Aline Kaiser 07 7-Kampf 4950 5219 5219 26 H 5121 16/28 16/28 1 1

Medley-Staffel
H 2:09.15 5/23

5/23 1 1
F 2:07.72 5/8

Name Jg Disziplin Limite PB SB Melde- 
rang Resultat Rang / 

Teilnehmer
Gesamt-

rang/ 
Teilnehmer

Bestätigung Top

L PB 8 16

Ashik Begum 07 100m 10.90 10.69 10.69 18

H 10.66 5/37

5/37 1 1 1 1SF 10.67 10/23

F 10.71 5/8

Sébastien Emery 07 100m 10.90 10.78 10.78 27
H 10.76 12/37

17/37 1 1
SF 10.72 17/23

Akira Eghagha 07 200m 22.40 21.06 21.06 3
H 21.47 6/49

20/49 1
SF 39.18 20/24

Matthieu Gabioud 07 200m 22.40 22.02 22.02 30
H 21.96 24/49

23/49 1 1
SF 21.91 23/24

Alessandro Tönz 07 400m 49.90 49.79 49.79 39 H 49.36 25/36 25/36 1 1

Théo Mex 08 800m 1:56.00 1:54.11 1:54.11 33 H 1:56.34 36/45 36/45

Ben Kull 07 800m 1:56.00 1:55.91 1:55.91 47 H DQ 45/45 45/45 1 1

Eric Huanca Quispe 08 1500m 3:59.00 3:56.46 3:56.46 33 H 4:08.89 31/37 31/37

Petter Oster 07 1500m 3:59.00 3:56.50 3:56.50 35 H 4:02.04 17/37 17/37

Sven Rymann 07 110m H 14.45 13.74 13.74 15
H 13.90 18/45

20/45 1
SF 14.13 20/24

Nils Breuer 07 110m H 14.45 13.84 13.84 17
H 13.98 21/45

21/45 1
SF 14.17 20/24

Tom Gillard 08 400m H 56.20 55.18 55.18 36
H 54.21 21/46

24/46 1 1
SF DNF 24/24

Jules Nauer 07 400m H 56.20 55.69 55.69 43 H 55.14 27/46 27/46 1 1

Lars Oeschger 07 2000m S 6:08.00 5:53.91 5:53.91 15 H 6:05.19 14/17 24/35 1

Théotime Popea 08 2000m S 6:08.00 5:54.74 5:54.74 17 H 6:04.80 10/18 23/35 1

Ben Zingg 07 Stab 4.55 4.60 4.60 26 Q 4.40 21/28 21/28

Marc Schindelek 08 Stab 4.55 4.60 4.60 26 Q DNS 28/28 28/28

Noah Hasler 08 Weit 6.95 7.19 7.19 15
Q 7.23 7/30

6/30 1 1 1 1
F 7.36 6/12

Basile Martinez-
Aldama 08 Weit 6.95 7.11 7.11 22

Q 7.19 7/30
8/30 1 1 1 1

F 7.06 8/12

Francis Birri 07 Diskus 53.00 53.15 53.15 18
Q 54.58 10/20

9/20 1 1 1
F 54.21 9/12

Nils Grob 07 10-Kampf 6400 6893 6893 16 F 6794.00 15/32 15/32 1

Nevis Thommen 07 10-Kampf 6400 6842 6842 20 F DNF 32/32 32/32

Medley-Staffel H 1:56.52 13/21 13/21 1

Total 32 18 7 17

L E I S T U N G S S P O R TL E I S T U N G S S P O R T
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Olympische Spiele Paris U20-WM Lima

Name Jg Disziplin Limite PB SB Melde- 
rang Resultat Rang / 

Teilnehmer
Gesamt-

rang/ 
Teilnehmer

Bestätigung Top

L PB 8 16

Géraldine Frey 97 100m 11.07 11.18 11.21 43 H 11.34 38/72 38/72

Mujinga Kambundji 92 100m 11.07 10.89 11.01 8

H 11.05 12/72

6/72 1 1 1SF 11.05 7/27

F 10.99 6/8

Salomé Kora 94 100m 11.07 11.12 11.12 12 H 11.35 39/72 39/72

Mujinga Kambundji 92 200m 22.57 22.05 22.42 14
H 22.75 13/47

11/47 1
SF 22.63 11/24

Léonie Pointet 01 200m 22.57 22.72 22.72 22
H 23.42 38/47

34/47
Rep. 23.37 16/27

Rachel Pellaud 95 800m 1:59.30 1:58.60 1:58.60 18
H 2:00.07 25/50

24/50
SF 2:03.36 24/24

Valentina Rosamilia 03 800m 1:59.30 1:58.69 1:58.69 23

H 2:00.45 29/50

19/50 1Rep. 1:59.65 4/31

SF 1:59.27 19/24

Audrey Werro 04 800m 1:59.30 1:58.13 1:58.67 21
H 1:59.38 16/50

30/50
Rep. 2:00.62 11/31

Ditaji Kambundji 02 100m 
Hürden 12.77 12.40 12.40 10

H 12.81 15/40
14/40 1 1

SF 12.68 14/24

Yasmin Giger 99 400m 
Hürden 54.85 54.77 54.77 21

H 55.44 24/40
29/40

Rep. 55.18 11/21

Angelica Moser 97 Stab 4.73 4.88 4.88 3
Q 4.55 1/30

4/30 1 1 1
F 4.80 4/19

Pascale Stöcklin 97 Stab 4.73 4.60 4.60 23 Q 4.20 27/30 27/30

Annik Kälin 00 7-Kampf 6'480 6515 6506 6 F 6639 4/23 4/23 1 1 1 1

Helen Bekele 94 Marathon 2:26:50 2:19:44 2:25:25 27 F 2:29:43 22/92 22/92

Fabienne Schlumpf 90 Marathon 2:26:50 2:24:30 - 91 F 2:28:10 16/92 16/92 1

4x100-m-Staffel 4×100m Top 14 WR 10
H 42.38 6/16

8/16 1 1
F DQ 8/8

4x400-m-Staffel 4×400m Top 14 WR 13 H 3:29.75 14/16 14/16 1

4x400-m-Staffel mixed 4×400m X Top 14 WR 12 H 3:12.77 11/16 11/16 1

Timothé Mumenthaler 02 200m 20.16 20.28 20.28 30
H 20.63 30/45

30/45
Rep. 20.67 12/25

William Reais 99 200m 20.16 20.24 20.27 30
H 20.92 39/45

39/45
Rep. DNS -

Felix Svensson 97 200m 20.16 20.30 20.30 33
H 20.54 25/45

29/45
Rep. 20.65 11/25

Lionel Spitz 01 400m 45.00 45.01 45.01 29
H 45.81 38/46

28/46
Rep. 45.51 10/26

Dominic Lobalu  
(Refugee Team) 98 5000m 13:05.00 12:50.90 12:50.90 6

H 14:15.49 34/41
4/41 1 1

F 13:15.27 4/22

Jonas Raess 94 5000m 13:05.00 13:13.83 13:15.54 41 H 13:55.04 12/41 23/41

Jason Joseph 98 110m 
Hürden 13.27 13.07 13.25 14

H 13.26 3/40
18/40 1

SF 13.43 18/24

Julien Bonvin 99 400m 
Hürden 48.70 48.59 48.59 29

H 49.82 30/39
29/39

Rep. 49.08 11/19

Simon Ehammer 00 Weit 8.27 8.45 8.41 2
Q 8.09 4/33

4/33 1 1
F 8.20 4/12

Tadesse Abraham 82 Marathon 2:08:10 2:05:01 2:05:01 8 F 2:12:22 38/81 38/81

Matthias Kyburz 90 Marathon 2:08:10 2:07:44 2:07:44 25 F 2:11:32 30/81 30/81

Total 6 1 6 11

Name Jg Disziplin Limite PB SB Melde- 
rang Resultat Rang / 

Teilnehmer
Gesamt-

rang/ 
Teilnehmer

Bestätigung Top

L PB 8 16

Chloé Rabac 05 100m 11.78 11.53 11.53 28
H 11.77 17/50

18/50
SF 11.78 18/24

Lia Thalmann 05 200m 24.35 23.63 23.63 25
H 24.23 25/46

18/46 1
SF 24.29 18/24

Michelle Liem 05 400m 55.40 53.70 54.04 35 H 55.42 37/53 37/53

Chiara Risi 05 400m 55.40 55.26 55.26 58 H 56.11 46/53 46/53

Natalia Issler 06 800m 2:09.00 2:06.34 2:06.92 31 H 2:13.41 36/41 36/41

Shirin Kerber 06 1500m 4:27.50 4:17.52 4:20.75 23
H 4:22.21 9/43

4/43 1 1 1
F 4:20.30 4/15

Jael Nöthiger 06 100m H 14.20 13.95 13.95 52 H 14.37 47/60 47/60

Teodora Savic 06 100m H 14.20 13.86 13.86 62 H 14.20 43/60 43/60

Anja Dubler 05 400m H 61.00 60.58 60.58 44 H 61.83 41/51 41/51

Giulia Wirth 06 400m H 61.00 59.48 59.48 37
H 59.93 21/51

17/51 1
SF 59.18 17/24

Fiona Heinzmann 05 Stab 4.00 4.00 4.00 37 Q 3.80 17/33 17/33

Mia Feer 05 Kugel 14.50 15.51 15.51 14 Q 14.12 16/25 16/25 1

Giada Borin 05 Diskus 49.00 49.40 49.40 31 Q 45.68 26/31 26/31

Sabrina Boss 05 Speer 49.50 52.68 52.68 11
Q 52.30 4/25

7/25 1 1 1
F 49.71 7/12

Leonie Hügli 05 Speer 49.50 51.67 51.67 14
Q 50.49 9/25

10/25 1 1
F 47.32 10/12

Lucia Acklin 06 7-Kampf 5300 5577 5577 5 F 5755 2/18 2/18 1 1 1 1

4x100-m-Staffel 4x100m 45.01 10
H 44.88 4/24

2/24 1 1
F 44.06 2/8

Jonathan Gou Gomez 05 100m 10.55 10.51 10.51 60
H 10.42 10/66

23/66 1 1
SF 10.74 23/24

Robin Gloor 06 800m 1:50.50 1:50.25 1:50.25 46 H 1:51.80 32/44 32/44

Yanis Payraudeau 06 1500m 3:48.00 3:46.92 3:46.92 39 H 3:55.25 37/43 37/43

Elia Triaca 05 1500m 3:48.00 3:46.92 3:46.92 40 H 3:49.77 31/43 31/34

Alexis Perroud 05 400m H 53.20 52.66 52.66 45 H 53.74 38/53 38/53

Colin Zumbühl 06 400m H 53.20 52.91 52.91 54 H 54.42 43/53 43/53

Aarno Liebl 05 3000m S 9:02.00 8:43.94 8:43.94 7 H 9:12.11 23/33 23/33

Justin Fournier 05 Stab 5.10 5.32 5.32 9 Q 5.10 17/32 17/32 1

Valentin Imsand 05 Stab 5.10 5.61 5.50 3 Q DNS

Philipp Schmidli 05 Diskus 55.50 58.36 58.36 20
Q 58.11 10/31

12/31 1 1
F 54.97 12/12

Cyrill Amhof 06 Speer 68.00 71.10 71.10 19 Q 68.07 16/31 16/31 1 1

Lionel Brügger 06 10-Kampf 7080 7304 7304 22 F 6955.00 15/27 15/27 1

Cédric Deillon 05 10-Kampf 7080 7450 7450 15 F 7437.00 10/27 10/27 1 1

4x100-m-Staffel 4x100m 40.21 11 H DNF

Total 11 2 4 10

L E I S T U N G S S P O R TL E I S T U N G S S P O R T
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Cross-EM Antalya

Name Jg Disziplin Resultat Rang / 
Teilnehmer

Top

8 16

Sophie Baumann 02 U23 DNS

Shirley Lang 02 U23 22/72 1

Romane Wolhauser 02 U23 29/72

Anouk Danna 08 U20 33/92

Shirin Kerber 06 U20 8/92 1 1

Fabienne Müller 05 U20 10/92 1

Constance Pittet 05 U20 40/92

Team U20 W U20 4/18 1 1 1

Team U23 W U23 DNF

Nino Freitag 04 U23 38/76

Jonathan Hofer 03 U23 30/76 1

Léo Lädermann 02 U23 24/76

Loïc Berger 06 U20 19/95 1

Romuald Brosset 05 U20 16/95 1

Matthieu Bührer 06 U20 32/95

Théotime Popea 08 U20 60/95

Triaca Elia 05 U20 27/95

Team U20 M U20 6/19 1 1 1

Team U23 M U23 10/15 1

Total 3 6

L E I S T U N G S S P O R TL E I S T U N G S S P O R T
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Finde das richtige 
Mass im Sport.

Ethik-Kompass

Ob im Training oder Wettkampf: Ein gesunder, fairer und respektvoller 
Umgang ist wichtig. Der Ethik-Kompass hilft, eine Situation im Sport 
besser einzuschätzen.
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2015 2016 2017 2018 2019 2020+ 2021 2022 2023 2024

U23 w

Cross-EM 1 1 3 3 0 0 3 3 3

Bahn-EM 15* 21* 21* 24* 25*

U23 m

Cross-EM 1 1 1 0 1 0 1 4 3

Bahn-EM 13* 13* 14* 20* 19*

Total U23 Bahn EM (w + m) 28* 34* 35* 44* 44*

U20 w

Cross-EM 4 4 4 6 6 6 5 4 4

Cross-WM 1 1 0

Berglauf-EM 1 1 2 4 2 4

Berglauf-WM 2 1 0 3

Bahn-WM 9 14* 4 18*

Bahn-EM 17* 17* 26* 24* 25*

U20 m

Cross-EM 5 4 4 6 4 3 5 5 5

Cross-WM 0

Berglauf-EM 1 1 4 2 4 2 7

Berglauf-WM 1 1 2 0 3

Bahn-WM 2 9* 1 13* 20*

Bahn-EM 13* 18* 9 16*

Total Bahn U20 WM (w + m) 11 23* 5 31*

Total Bahn U20 EM (w + m) 30* 35* 35* 40* 45*

U18 w

Bahn-WM 1 ***

Bahn-EM 17* 21* 23* 22*

U18 m

Bahn-WM 3 ***

Bahn-EM 12* 18* 20* 22*

Total Bahn U18-WM (w + m) 4 ***

Total Bahn U18-EM (w + m) 29 39* 43* 44*

EYOF

w 5 8* 14* 6 13

m 4 4 12 0 11

 

Total Bahnathletik 71 40 81 62 61 0 89 80 113 88

Total ausser Bahn 14 12 17 23 21 0 9 18 22 26

Total alle U23 und jünger 85 52 98 85 82 0 98 98 135 114

L E I S T U N G S S P O R T

Int. Grossanlässe
Anzahl Teilnehmende
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2015 2016 2017 2018 2019 2020+ 2021 2022 2023 2024

Aktive

WM 16* 19* 22* 25* 36*

EM 49* 48* 45* 60*

OS 14* 28* 33*

Universiade 6 20* 18* 34

MWG 11* 13

CISM-WM 6 2

Cross EM 3 6 3 4 6 9 0 1 0

Berglauf EM 4 4 5 6 18** 16 17

Berglauf WM (1) 5 5 5 3 6 15 9

Berglauf Langdistanz-WM (1) 2 4 6 7

Trail WM (1) 5 6 5 5 2 20

Halbmarathon WM 3 3 0

Total Bahnathletik (Olympische) 33 63 39 54 40 28* 72* 70* 93*

Total ausser Bahn 17 23 22 27 39 3 9 31 30 17

Total 50 86 61 81 79 3 37 103 99 110

* =   mit Staffel
** =  in der Schweiz ausgetragen  
*** =  Grossanlass wurde von Swiss Athletics nicht beschickt
+  =  Pandemie  
(1)  =  Ab 2022 World Mountain and Trailrunning Championship
nicht hinterlegt = Bahnleichtathletik
hellrot hinterlegt = ausser Bahn

L E I S T U N G S S P O R TL E I S T U N G S S P O R T
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Übersicht gültige* 
Trainer/innen

*gültig = mit gültiger J+S Fortbildung + Member

Ausgebildete  
Trainer/innen 

2020 2021 2022 2023 2024

neu gültig* neu gültig* neu gültig* neu gültig* neu gültig*

Trainer/in C 65 413 43 386 49 359 53 377 60 375

Trainer/in B 28 214 19 258 21 212 10 200 21 222

Trainer/in A 17 91 0 86 19 97 13 107 6 99

Trainer/in Leistungssport 5 60 4 61 4 60 1 61 6 65

Trainer/in Spitzensport 0 39 0 40 0 38 1 36 1 35

Total Trainer/innen 115 817 66 831 93 766 78 781 94 796

Total esa Running/ Trailrunning 63 65 94 85 65

Kurs
2020 2021 2022 2023 2024

Kurse TN Kurse TN Kurse TN Kurse TN Kurse TN

Einführungskurs esa d  **  6 ** 20 ** 15 ** 11 ** 11

Kernausbildung d  2 30 3 39 3 44 3 41 3 41

Kernausbildung f  AH Romandie  AH Romandie  AH Romandie  AH Romandie  AH Romandie 

Fachausbildung Running d  2 30 2 26 3 48 3 40 2 37

Einführungskurs esa Running f  ** 3

Fachausbildung Running f  1 11 1 9 1 9 1 6 1 10

Fachausbildung Running i  0 0 0 0 0 0 1 3 0 0

Fachausbildung Trailrunning und Berglauf d 1 22 2 36 2 23 1 19 1 14

Fachausbildung Trailrunning und Berglauf f 1 13 1 14 0 0

Fachausbildung Trailrunning und Berglauf i 1 3 1 2

Modul Vertiefung d  0 0 1 12 0 0 1 24 1 16

Modul Vertiefung f 1 8

Total Ausbildung 6 99 9 142 10 152 12 161 10 161

Fortbildungskurse esa 6 64 13 206 12 128 11 147 12 179

davon f  0 0 2 (1) 29 2 (1) 19 2 (1) 26 3 27

davon i 1 9 (1) (1) (1) (1)

Total esa 12 163 22 348 22 280 23 308 22 340

Entwicklung der 
Erwachsenensportkurse

** integriert in Kernausbildung
AH Romandie = Allez Hop Romandie     

*Sportart entdecken Kurse werden vom STV in Zusammenarbeit mit Swiss Athletics durchgeführt. 
MF= Modul Fortbildung
LA= Leichtathletik

Kurs
2020 2021 2022 2023 2024

Kurse TN Kurse TN Kurse TN Kurse TN Kurse TN

Module Vertiefung / I-Module 8 155 28 698 17 414 21 638 21 522

davon f 1 17 4 118 2 (1) 80 2 (1) 97 1 (4) 75

davon i 1 27 1 31 0 0 2 68 1 41

davon e 1 17 2 63 0 0

J+S MF Coach 2 38 2 39 1 29 1 19

J+S MF Kindersport 1 20 4 102 4 94 4 92 4 82

davon f/i 1 20 1 29 1 24 1 24 1 26

J+S MF Kindersport LA +  
Sportarten entdecken* 3 3 2 2 3

Entwicklung der 
J+S-Module Fortbildung 
und Vertiefung

Projekt 2020 2021 2022 2023 2024

UBS Kids Cup Team   12 105 0 5 696 15 806 15 802

UBS Kids Cup   57 216 126 480 150 073 153 832 153 076

Visana Sprint 13 257 25 214 44 920 47 281 48 721

MILLE GRUYÈRE   3 075 3 382 3 642 6 021* 6'692

Teilnehmerzahlen der 
Nachwuchsprojekte

* = Beim MILLE GRUYÈRE wurden Teilnahmen an lokalen Ausscheidungen ab 2023 auch mit eingerechnet. 

5756

A U S B I L D U N G A U S B I L D U N G / N A C H W U C H S



2019 2020 1 2021 1 2022 2023 2024

Halle Aktive 247 312 130 312 310 305

Halle Nachwuchs 687 680 — 596 691 654

Halle Mehrkampf alle Kat. 24 28 15 26 18 27

Aktive 583 547 454 576 493 580

U20 / U23 572 551 498 592 575 607

U16 / U18 744 616 733 788 772 769

Mehrkampf 305 253 297 311 203 248*

Staffel (Anzahl Teams) 294 347 310 270 277 331

Team 294 — — 292 179 129

Schweizer 
Meisterschaften 
Entwicklung der Teilnehmerzahlen

Halle und Stadion

1 Aufgrund der Corona-Pandemie fanden die Meisterschaften teilweise mit beschränkten Teilnehmerzahlen oder gar nicht statt.
* = ohne Aktive

2019 2020 2 2021 2 2022 2023 2024

10 km Strasse 693 92 631 310 345 394

Halbmarathon 8864 76 838 336 454 340

Marathon 252 — 515 1641 2213 1733

100 km 478 — 153 253 293 444

Cross 604 — — 546 564 543

Berglauf 779 50 275 480 348 515

Trail Running 354 — 547 286 56 20

ausser Stadion 1

1 Die zum Teil grossen Schwankungen entstehen, wenn Meisterschaften in bestehende grosse Volksläufe integriert werden.
2 Aufgrund der Corona-Pandemie fanden die Meisterschaften teilweise mit beschränkten Teilnehmerzahlen oder gar nicht statt.

Schweizer 
Vereinsmeisterschaften 
Entwicklung der Anzahl Mannschaften

Männer
Modus Meisterschaften

Frauen2020 2 2021 2 2022 2023 2024

NLA — 8 8 8 8

NLB — 8 8 8 8

NLC — 8 8 8 8

Promotionsliga (PL) — 6 10 10 9

Juniorenliga (JL) — 4 9 11 7

Total Kat. Männer / U20 M 0 34 43 45 40

2020 2 2021 2 2022 2023 2024

NLA — 8 8 8 8

NLB — 8 8 8 8

NLC — 8 8 8 8

Promotionsliga (PL) — 8 11 12 13

Juniorenliga (JL) — 7 10 13 10

Total Kat. Frauen / U20 W 0 39 45 49 47

Modus Versuche
2020 2021 2022 20231 2024

U18 M 6 13 14 11 8

U18 W 8 20 13 12 14

U16 M 14 29 22 23 18

U16 W 26 53 47 47 30

U14 M 14 31 33 24 21

U14 W 28 58 59 38 39

U14 Mixed — — — 10 11

U12 M 9 12 17 17 10

U12 W 10 17 22 25 22

U12 Mixed 3 5 11 11 14

Total Nachwuchs 118 238 238 218 187

1 Auf 2023 wurde das SVM-Reglement im Nachwuchsbereich angepasst: 
Für die Kategorien U16 und U18 gab es nur noch Einzelwettkämpfe, für U12 
und U14 nur noch Mehrkämpfe, zudem wurde U14 Mixed neu geschaffen. 

Total Modus Meisterschaften 
und Versuche

2020 2021 2022 20231 2024

Männer / U20 M 0 34 43 45 40

Frauen / U20 W 0 39 45 49 47

Nachwuchs U18– U12 118 238 238 218 187

Total Nachwuchs 118 311 326 312 274
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Registrierte 
Wettkampfresultate 
Entwicklung Anzahl Resultate in den 
Bestenlisten von Swiss Athletics 

2020 2021 2022 2023 2024

Wettkampfresultate Outdoor Aktive 8 200 10 300 12 800 13 900 13 800

Wettkampfresultate Outdoor NW 67 800 123 500 129 600 153 200 153 500

Wettkampfresultate Indoor Aktive 2 200 800 2 200 2 700 2 800

Wettkampfresultate Indoor NW 8 800 1 800 7 100 10 100 9 600

Total Aktive und Nachwuchs 87 000 136 400 151 700 179 900 179 700

2020 2021 2022 2023 2024

Wettkampfresultate Marathon 100 1 100 2 900 5 000 5 700

Wettkampfresultate Halbmarathon 1 200 5 600 13 600 18 700 22 000

Wettkampfresultate 10 km Strasse 1 900 3 100 14 300 17 200 27 100

Wettkampfresultate 5 km Strasse 1 100 2 300 1 600 2 600

Total Wettkampfresultate ausser Bahn 3 200 9 800 33 100 42 500 57 400

1  Resultate 5 km werden erst seit 2021 erfasst.

Stadion und Halle

Running

NTO SR-Experten Starter-Experten Streckenvermesser

m w m w m w m w

Bestand 1. Januar 2024 20 1 58 8 34 10 9 1

Abgänge 2024 1 0 5 0 2 0 0 0

Neue nationale Funktionäre 2024 1 0 0 0 0 1 0 0

Bestand 31. Dezember 2024 20 1 53 8 32 11 9 1

Nationale Funktionäre

Mitgliederkategorien Per 31.12.2024*

Vereine 379

Lauftreffs 36

Wettkampf-Organisatoren 107

Verbände, Interessengruppen, etc.** 5

Total Mitgliedervereine 527

KLV 20

LG 29

*  (die Austritte per Ende 2024 sind bereits bearbeitet)
**=  Die 5 Mitglieder der Gruppe Verbände, Interessengruppen sind: Fédération Suisse 

de Marche (Swiss Walking), Schweiz. Leichtathletikverband der Behinderten (SLVB), 
Liechtensteiner Leichtathletikverband, PLUSPORT Behindertensport Schweiz, 
Laufsportverband Oberwallis

Vereine, Lauftreffs und  
Event-Organisatoren

*  Anzahl Vereine, Lauftreffs, Wettkampf-Organisatoren und Verbände/Interessensgruppen aktualisiert per 31.12.2024
**  Anzahl gemeldete Mitglieder von Vereinen und Lauftreffs am Stichtag 31.12.2024 (gerundet auf 100)
***  Anzahl Member, Gratismember, Kids-Member

Gemeldete Mitglieder-
zahlen der Vereine 
Zahlen Swiss Athletics Member

Jahr 2020 2021 2022 2023 2024

Vereine Swiss Athletics * 531 550 563 535 527

Gemeldete Mitglieder ** 32 600 30 200 30 900 33 300 33 000

Swiss Athletics Member *** 14 387 14 764 15 112 15 394 15 640

Davon Lizenzierte 9855 10 766 11 177 11 746 12 008

Lizenzstatistik 
2020 2021 2022 2023 2024

m w m w m w m w m w

Aktive 972 636 858 614 940 653 1 012 724 1 024 730

U20 363 377 343 360 320 359 345 403 358 439

U18 480 666 443 667 465 632 483 738 492 818

U16 636 1 059 643 1139 690 1174 694 1 260 727 1 325

U14 748 1 230 934 1439 923 1549 966 1 611 951 1 593

U12 744 1 089 893 1270 991 1265 932 1 347 906 1 405

U10 400 455 544 619 549 667 565 666 561 679

Total M/W 4 343 5 512 4 658 6 108 4 878 6 299 4 997 6 749 5 019 6 989

Total 9 855 10 766 11 177* 11 746 12 008

* Lizenz4free nur gezählt, wenn diese auch genutzt wurde.

2023
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Gemeldete
Mitglieder
Top 10 nach Verein

Registrierte
Lizenzen
Top 10 nach Verein

STB Leichtathletik 788 STB Leichtathletik 457

Stade Genève 726 LC Therwil 307

swiss masters running 720 Stade Genève 260

LC Zürich 621 LC Zürich 244

TV Länggasse Bern 505 LK Zug 243

BTV Aarau Athletics 491 TV Länggasse Bern 205

LAC TV Unterstrass 490 LC Frauenfeld 197

LC Therwil 469 Lausanne-Spors Athlétisme 190

CA Riviera 384 LV Winterthur 195

LV Winterthur 375 Stade Lausanne Athlétisme 182

Lizenzzahlen 
in den Kantonal- und Regionalverbänden

Verband Total
2023

Total
2024

2023 –
2024 %

Bern 1680 1688 +0,5 %

Zürich 1413 1450 +2,6 %

ILV 1057 1048 -0,9 %

LABB 955 1034 +8,3 %

Fribourg 808 831 +8,7 %

Ostschweiz Athletics 748 814 +0,7 %

Genève 708 734 +0,8 %

Vaud 728 715 +1,0 %

Aargau 647 618 – 4,5 %

Tessin 574 561 +3,3 %

Valais 543 523 – 9,0%

Schwyz 447 449 +0,4 %

Thurgau 389 439 +12,9 %

Solothurn 360 378 +5,0 %

Jura 272 309 +13,6 %

Neuchâtel 195 191 – 2,1%

Schaffhausen 99 100 +1,0 %

Graubünden 93 97 +4,3 %

Glarus 30 29 – 4,3 %

Total Einzellizenzen 11 746 12 008 +12,2 %

Anzahl Social-
Media-Follower

Finisherzahlen  
der Top-30-Läufe

Event Finisher

1. Course de l'Escalade 47 878

2. 20km de Lausanne 27 279

3. Grand-Prix von Bern |GP Bern 27 251

4. Zürcher Silvesterlauf 19 752

5. Generali Genève Marathon 18 463

6. Morat-Fribourg 14 472

7. SOLA-Stafette 13 958

8. OCHSNER SPORT Zürich Marathon 13 097

9. Luzerner Stadtlauf 12 992

10. SwissCityMarathon – Lucerne 11 313

11. Lausanne Marathon 11 244

12. Greifenseelauf 10 823

13. Schweizer Frauenlauf Bern 9 527

14. Wings for Life World Run 9 471

15. Basler Stadtlauf 9 302

16. Hallwilerseelauf 8 792

17. Auffahrtslauf St. Gallen 7 134

18. Kerzerslauf Swiss Season Opening 6 259

19. Les Balexert 20km de Genève 6 122

20. Course de Noël et Trail des Châteaux 5 366

21. Sierre-Zinal 5 320

22. Jungfrau-Marathon 4 933

23. StraLugano 4 738

24. Pink Ribbon Charity Walk 4 523

25. Corrida Bulloise 4 451

26. Wildstrubel by UTMB 4 269

27. B2Run St. Gallen 4 156

28. Eiger Ultra Trail by UTMB 3 338

29. Matterhorn Ultraks 3 328

30. Race Days of Biel 3 160

Total (Wachstum im Vergleich zum Vorjahr: 16,61 %) 332 711

2020 1 2021 1 2022 2023 2024

Facebook 22 127 24 846 26 309 30 199 31 200

Instagram 13 772 17 780 20 872 24 539 28 800
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